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MT Unsere heutige Abendansgabe umfaßt
acht Seiten .

Auf der bosnischen Grenzwacht .
vJj . Ein höherer österreichischer Offizier schickt uns das folgende

Stimmungsbild aus der bosnischen Hauptstadt Sarajewo :
Die Stimmung im Lande ist , von den grollenden Serben abge¬

sehen, recht gut . Nirgendswo anders wären wohl die hochkritischen
Tage der Annexionszeit so ruhig verlaufen , wie hier . Nicht die ge¬
ringste Demonstration geschah, sogar die Fensterscheiben blieben heil .
Und das , trotzdem damals verhältnismäßig wenig Militär in Bos¬
nien war , und zahlreiche Oesterreicher in Türkenvierteln oder in ab¬
gelegenen Gegenden wohnen . Wieviel Militär sich jetzt im Lande be¬
findet , wissen nur die höheren Behörden . Die Zensur über alle mili¬
tärischen Fragen bleibt mit Recht weiter sehr streng. Die Haltung
der Zeitungen ist durchaus loyal . Nur einige halbgebildete Hetzer
versuchen gelegentlich Hatz und Zwietracht zu säen . Die meisten hier
wohnenden Türken sind sehr froh über die Einigung Oesterreichs mit
der Hohen Pforte . Auffallend ist das Interesse der Bosniaken , beson¬
ders der Jugend , für militärische Schauspiele. Wenn die Garnison zu
einer größeren Uebung ausrückt, so erwartet eine zahlreiche Menge
die rückkehrenden Truppen , was früher nicht beobachtet wurde . Es
scheint sich doch der Gedanke einzubürgern , „das sind die Unseren ''.

Die vielfach berichteten Widersetzlichkeiten unter den Besatzungs-
trnppen sind starke Uebertreibungen gewesen. Vereinzelte Fälle sind
streng bestraft worden , waren aber dazu auch meist auf nichtmilitiirischr
Ursachen zurückzuführen. So wurden bosnische Urlauber in Vieh¬
wagen statt in Kupees 3. Klasse transportiert und demonstrierten
gegen den höheren Bahnbeamten , der solches veranlaßt hatte . Oder
es gab bei strengster Kälte keine geheizten Waggons , was wiederum
eine förmliche Revolte hervorrief . Während der Faschingszeit wurde
durch Garnisonunterhaltungen , Liebhabertheat -r und die sogenannten
Feldwebelbälle viel für die Truppe getan , die aus allen österreichischen
Kronländern hierhergekommen ist und vorläufig „militärische Kultur¬
arbeit " verrichtet . Auch der Sport steht im Flor . In früheren Jahren
blühten im Februar die Bäume , und ver März war der Wonnemond .' Heuer haben wir in Sarajewo jetzt noch Schnee und Eis , während es
sonst bereits im Jänner gelegentlich warme Tage gab . Die kalte
Witterung ist aber wieder den Rodlern , Skiern und Jägern von
Nutzen .

Vorzügliche Geschäfte macht die hiesige Aktienbrauerei , die gar
nicht genug Bier für die durstige Soldateska heranschaffen kann.
Wenn der Löhnungstag herankommt , leisten besonders die Böhmen
geradezu Unheimliches in der Vertilgung des nach Pilsener Art ge¬
brauten Gerstensaftes . Einen Tag der Trauer , ja der Entrüstung
gab es nur , als hier bekannt wurde , Oesterreich fei geneigt , den Serben
30 Millionen Kronen als Entschädigung für seine angeblichen Rechte
auf Bosnien zu zahlen . Das würde sicheren Frieden bedeuten , und
dazu ist der Soldat nicht zu haben , der immer noch meint , es muß
endlich über die Drina und los gehen — was bei den Leuten vom
Handwerk am Ende ein begreiflicher Wunsch ist.

Badische Chronik .
= Heidelberg , 12 . März . Zu der Meldung des „Heidelb . Tgbl .

"
Kber Wahl des Oberbürgermeisters Dr . Wilckens-Heidelberg an Stelle
des Oberbürgermeisters Siegrist -Karlsruhe in die Erste Kammer der
Landstände , ist zu bemerken, daß eine Entscheidung hierüber noch nicht
getroffen ist .

( !) Heidelberg , 12, März . In der letzten Sitzung des Haupt >
ausfchusfes für das 10. Kreisturnfest , das bekanntlich hier stattfinder ,

Vermischtes .
e= Berlin , 11 . März . Emanuel Reicher, der Vizepräsident der

Lhnengenossenschaft hat gestern sein Amt als Vizepräsident der
ühnengenossenschaftniedergelegt , und zwar , wie er in einem Schrei¬

ben erklärte , weil er sich mit den Maßnahmen des 1. Präsidenten ,
speziell mit der Art und Weise der Entlassung Waldens nicht ein-
verstanden erklären konnte.

<= Berlin , 11 . März . (Tel .) Fünf Schwestern des Roten Kreuzes ,
die anfangs Januar von Berlin nach Messina gereist waren , kehrten
gestern wieder hierher zurück.

— Olbernhau (Sachsen) , 12. März . (Tel .) Vorgestern abend
kehrten im Gasthause zu Blumenau ein Mann und eine Frau im Alter
von 23 . bezw . 25 Jahren ein, gaben sich als Eheleute aus , ließen sich
ein Zimmer anweisen und hielten sich bis gestern nachmittag in dem¬
selben auf . Als um diese Zeit an das Zimmer gepocht wurde , blieb
alles still. Man drang gewaltsam in das Zimmer ein und fand
Beide erschossen im Bette liegend vor . Da die Frau den Revolver
in der Hand hielt , ist anzunehmen , daß sie zuerst den Mann und dann
sich selbst gelötet hat . Anscheinend handelt es sich um Oesterreicher,
nm eine Ehefrau und einen Junggesellen . Im Besitze des Liebes¬
paares fand man nur vier Pfennige .

01 . Düsseldorf , 12 . März . (Privcrttel .> Heute morgen vier
Uhr stieß ein Güterzug auf einen im Hauptbahnhof haltenden
«mderen Güterzng . 13 Wage» entgleisten und wunden stark be¬
schädigt. Bremser rmd Zugführer wurden verletzt.

2 Bad Kreuznach, 12. März. Eine der letzten Stadtratsfitznngen
brachte uns bei der Beratung des Salinenetats viel Neues und Inter¬
essantes über die Radiumgewinnung cn unseren Salinen . Dank einer
neu ersonnenen Einrichtung können jetzt in jevem kleinsten Prioat -
Badehaus die außerordentlich wirksamen Radium -Emanations -Bäder
hergestellt werden . Ebeuso wird auf ähnlichem Wege das radioaktive
Trinkwasser jedem Kurgast auf Wunsch in seiner Wohnung verab¬
reicht. Große Kapazitäten, wie Professor Czerny in Heidelberg , der
jeine Kenntnisse der Bekämpfung der Krebskrankheit gewidmet hat ,
Professor Mattes in Köln , Chefarzt der inneren Abteilung des
Krankenhauses „Lindcnburg " Köln,und andere bevorzugen unser
Kadium bei ihren Versuchen. Das neu zu gründende große radio¬

wurde die nunmehr erfolgte endgültige Zusammensetzung des Ehren¬
ausschusses bekannt gegeben . Den Ehrenvorsitz hat , wie schon mit ge¬
teilt , Herr Oberbürgermeister Wilckens übernommen ; den Ehren¬
ausschuß bilden die Herren : Landgerichtspräsident Cadenbach, Major
Ehrt , Geheimer Regierungsrat Jolly , Kommerzienrat Fritz Landfried ,
Postdirektor Leuthner , Privatmann Franz Mai , Medizinalrat Dr .
Mittermaier , Stadtschulrat Rohrhurst , Oberbetriebsinspektor Schnei¬
der, Borsitzender der Handelskammer Kommerzienrat Schott , Major
v. Wahlen -Jürgaß , Prorektor der Universität Geheime Rat Dr .
Windelband . — Das nächst Erforderliche wird nun die Bildung eines
Earantiesonds sein .* Nnßloch (A. Heidelberg) , 11 . März . Der Bezirksrat
Heidelberg hat heute einstimmig beschlossen , den Gemeinderat u.
Gemeiudcrechner Rensch hier wegen Willkürlichkeitcn im Dienste ,
Tienstlwchläfsigkeit und Ungehorsam gegenüber amtlichen An¬
ordnungen vom Amte' als Gemeinderat und Rechner zu entlassen.
Gegen Bürgermeister Sickmüller uni) Ratschreiber Leonhardt
wurde dem Hdllbg . Tgbl . zufolge die Ordnungsstrafe des Ver¬
weises ansgesprochen.

<P Wieblingen (A. Heidelberg) , 12. März . Der Mühlenfuhr .
mann der hiesigen Mühle , Anton Huber , der sich gestern mit be¬
ladenem Fuhrwerk von Lützelsachsen auf dem Heimweg befand , wurde
vor Ladenburg von . Passanten tot aufgefunden , während das Fuhr¬
werk schon Ladenburg passierte. In unaufgeklärter Weise ist Huber
unter sein eigenes Fuhrwerk geraten , das ihm über Brust und Hals
ging . Huber stand nach der „Hdlbg . Ztg . im 59 . Lebensjahre und
war 30 Jahre bei der hiesigen Mühle als Fuhrmann tätig .

LZ Wertheim » 11. März . Für die Mitglieder des hiesigen Ge¬
werbevereins hielt gestern abend in Fischers Brauerei Herr Eewerbe -
schulvorstand Hauck einen Vortrag über die neuen Bestimmungen der
Landes -Bauordnung , der recht beifällig ausgenommen wurde . Auch
sonstige Interessenten von hier und auswärts waren anwesend , nebst
Herrn Bürgermeister Vardon und einigen Siadträten . Herr Eewerbe -
vereinsvorstand Kappes verteilte sodann die eingelaufenen Urkunden
an die Handwerksmeister, welche seinerzeit in einer Kollektiv -Eingabe
um die Lehrlingshaltung baten .

ltz Bruchsal, 12. März . In großer Gefahr schwebten am Mittwoch
abend zwei Offiziere des hiesigen Dragonerregiments , die sich durch
ihre Geistesgegenwart vor schlimmen Folgen bewahrten . Anläßlich
einer Nachtübung scheuten plötzlich die beiden Pferde des Wagens
und gingen durch . Die beiden Insassen retteten sich durch einen
Sprung aus dem Wagen , während die rasenden Tiere schließlich durch
Anrennen an einen Baum zum Stehen kamen.* Pforzheim , 12 . März . Der Bijouteriesabrikant Crccelius ,
der vor 14 Tagen in Abwesenheit seines Mitteilhabers , unter
Mitnahme von Barmitteln und Wertsache!:, sowie einer „Dame "
und unter Zurücklassung feiner Familie floh , hat sich nicht lang
dem Arnr der Behörde entziehen können. Es wurde lt . Pf . Anz .
ermittelt , daß er mit einem Schiff der italienischen „La veloce " -
Linie von Marseille nach Buenos Aires abgereist war . Als das
Schiff auf der Insel Teneriffa hielt , wurde Crecilius auf Er¬
suchen des deutschen Konsuls cm Land 'gebracht urtb vorerst fest -
gehalten , bis die Auslieferungsverhandlungen zu einem Ergeb¬
nis geführt haiben werden. Das Geld und die Schmucksachen
hatte der Flüchtling fast noch alles bei sich , so daß sein Teilhaber
keinen allzugroßen Schaden erleiden wird .

-ch- Bühl (Baden ) , 11 . März , In heutiger Gemeinderatssitzung
wurde die Umlage für dieses Jahr , vorbehaltlich der Zustimmung des
Bürgerausschuffes, wie im vorigen Jahre auf 25 Pfg . festgesetzt . Die
umlagepflichtigen Steuerwerte und -Anschläge betragen 29 483 620 Ji .

© » Lahr , 12. März . Auf Veranlassung des Grund - «nd Haus¬
besitzervereins Lahr sprach gestern abend im Rappensaale Herr Rech¬

logische Institut in England und die neue Radium -Abteilung der
Universität Heidelberg werden mit Kreuznacher Radium arbeiten .
Ueber geradezu erstaunliche Heilerfolge hat ein hiesiger Arzt , Dr .
Kemen, in der zweiten Septemberwoche vorigen Jahres , auf der 80 .
Versammlung deutscher Naturforscher und Aerzte in Köln , in einem
interessanten Vortrage , der in der Zeitschrift für neuere physikalische
Medizin erschienen ist, seine Effahrungen klar gelegt . Außerordentlich
fesselnd schildert er darin seine Versuche mit Radium - Emanations -
Vädern , deren Verabreichung, Einzelwirkung und deren Heilerfolg .
Unter 37 ( diese Zahl ist inzwischen fast auf das Doppelte gestiegen)
von ihm behandelten Krankheitsfällen , insbesondere Ischias , Gicht und
Rheumatismus , beschreibt er einzelne so ausführlich , daß auch jeder
Laie die auffallende Wirkung der Radium -Bäder herauslesen kann.

= Paris , 12 . März . (Tel . ) Im 54 . Infanterieregiment
in Compiegne sind 15 S oldaten an G enickstarre erkrankt.

Sport .
) ( Karlsruhe , 12. März . Wie wir von zuverlässiger Seite er¬

fahren , finden auf der Radrennbahn an der Durlacher Allee dieses
Jahr voraussichtlich keine Radrennen statt . Die Ursache ist in der
Unrentabilität der Bahn zu suchen.

»r . Karlsruhe , 12. März . Der Karlsruher Fußballverein ver¬
anstaltet am kommenden Sonntag , nachmittags 3 Uhr , auf dem Sport¬
plätze an der verlängerten Moltkestraße ein Privatwettspiel , das ge¬
eignet ist, die Reihe seiner Gesellschaftsspiele in würdiger Weise zu
eröffnen. Als Gegner sind die Stuttgarter Kickers verpflichtet . Das
letzte Treffen ber Kickers mit K. F .-V. blieb unentschieden. Jeder ,
der dieses Spiel gesehen hat , wird sich noch des spannenden Wett¬
kampfes erinnern . Die K . F .-V .-Mannschaft wird am kommenden
Sonntag aus den besten verfügbaren Kräften zusammengest- llt sein.
Wie die Spiele gegen Alemannia aus Freiburg bewiesen haben , ist die
K . F .-V.- Mannschaft wieder in guter Form , so daß ein interessantes
Spiel gewährleistet ist. (Siehe Inserat der heutigen Mittagausgabe . )
— Auf dem Sportplatz in Beiertheim treffen sich zwei alte Rivalen :
Beiertheimer Fußball -Berein und Karlsruher F ^K. Germania mit je
3 Mannschaften. Germania dürfte durch sein schnelles Spiel bekannt
sein . Beiertheim wird jedoch a .- es aufbieten , um feine Niederlage
vom letzten Spiel wieder gur zu machen . Die Spiels beginnen um

nungsrat W. Merkle aus Karlsruhe über „Die Frage der Geldbe¬
schaffung für Hausbesitzer und Gewerbetreibende". Die Lage des
Haus - und Grundbesitzers, so führte Redner u . a . uns , habe sich in
der letzten Zeit wesentlich verschlimmert und es fei an der Zeit , daß
er sich zur Verbesserung seiner Lage aufraffe . Das neue Vermögens¬
steuergesetz habe die gewünschte gerechte Verteilung der Lasten nicht
gebracht, insofern der Umstand, daß die Eemeindebesteuerung einen
Schuldenabzug nicht zulasse , hart empfunden werde . Während für
100 M. Kapital höchstens 10 4 zu zahlen feien, werde der Grund¬
besitzer sogar mit verschuldetem Besitz z . V . hier in Lahr mit 33 -5
für 100 M herangezogen. Der Eeldzinsfuß sei zudem in letzte : Zeit
bedeutend in die Höhe gegangen. Die Beschaffung von Hypotheken¬
geldern sei eine Kardinalfrage , da der städtische Handwerker und
Hausbesitzer auf Kredit angewiesen sei. Der Redner behandelt im
Weitern die Frage : Wie ist es dem Hausbesitzer möglich, Geld zu
verschaffen? und betonte dann , daß eine von der Stadt in Regie be¬
triebene Hypothekenbank Gelder zu 4 % wohl beschaffen könnte und
diese wieder an die Bürger auf zweite Hypothek zu 4Vs % verliehen
werden könnte. Die Stadtverwaltung müsse das größte Interesse
daran haben , daß ein großer Teil der Bürger Geld zu möglichst nie¬
drigem Zinsfuß erhalte . Redner empfahl den Anwesenden , auch in
Lahr auf die Gründung eines solchen Instituts hinzuwirken , auch auf
die Gefahr hin , zunächst auf Widerstand zu stoßen . (Beifall . ) Herr
Redakteur Hiifner erklärte sich in längeren Ausführungen gleichfalls
für eine städtische Hypothekenbank. Man solle schon bei den näch¬
sten Kommunalwahlen den Kandidaten zur Pflicht machen, für ein
solches Institut einzutreten .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 12 . März . ^

() Durchspülung der Wasserleitungsrohre . In den nächsten
Tagen des März werden in den Nachtstunden, jeweils um 10 Uhr
abends beginnend, einzelne Wasserrohrhauptleitungen gespült . Zu
diesem Zweck wird die Stadt in 3 Gebiete eingeteilt . Näheres ist
aus dem Inseratenteil in dieser Nummer zu ersehen.

— Die Hofforst - und Jagdämter Karlsruhe und Friedrichstal
geben zur Kenntnis , daß nach den Bestimmungen über den Besuch des
Eroßh . Wildparkes der Besuch desselben nur mit Eintrittskarte ge¬
stattet ist. Diese Eintrittskarten werden zu den üblichen Bureau -
stunden der Werktage durch Eroßh . Hofzahlamt (Schloßplatz Rr . 1 zu
Karlsruhe ) oder auf dem Hofforst - und Jagdamt zu Friedrichstal und
bei dem Hofjäger in Stutensee gegen Erstattung der Taxen abgegeben .
— Das Eroßh Hofforst - und Jagdamt macht ferner darauf aufmerk¬
sam, daß das Abreißen und Abschneiden von Arsten und Zweigen an
den Anpflanzungen im Eroßh . Hardtwald streng untersagt ist . Ebenso
ist das Tabakrauchen im ganzen Bereich des Eroßh . Hardtwaldes ,
Wildparkes und Bannwaldes bis zum 1. Mai d . I . untersagt . Zu¬
widerhandlungen werden streng bestraft.

0 Gründung eines Pfälzer -Wald-Bereins . In der Pfalz besteht
feit vielen Jahren der „Pfälzer -Wald -Verein". Seine 9000 Mitglieder
sind in 60 Ortsgruppen verteilt . Vorigen Samstag hat sich in Karls¬
ruhe eine Ortsgruppe dieses Vereins gebildet . Seine Mitglieder
beabsichtigen — am nächsten Sonntag beginnend — in einer Reihe
größerer und kleinerer Sonntagsausflüge das ichöne Pfälzerland zu
besuchen . Die Touren sind als Tagemärsche gedacht und so angelegt ,
daß sie für alle ( auch Damen) zu machen find , daß die Teilnehmer
aber den ganzen Tag im Freien zubringen und mit der Zeit den
ganzen Pfälzer Wald begangen haben werden . Alle Naturfreunde
von Karlsruhe und Umgebung sind freundlichst eingeladen , dem.
Verein beizutreten , oder sich an den Ausflügen zu beteiligen . An¬
meldungen wollen an Herrn Ullrich in Karlsruhe (Lessingstraße 47 )
gerichtet ' werden. Sehr schön wäre es , wenn insbesondere auch die
Mitglieder des Schwarzwald — und anderer Touristenvereine die Ge¬
legenheit ergreifen würden, in Gesellschaft munterer Wanderkollegen

1« Uhr vormittags und iy 2 und 3 Uhr nachmittags . — Inhaber der
Meisterschaft der Klasse 0 in Mittelbaden ist nicht der F .-K . Viktoria ,
Pforzheim , wie wir irrtümlich berichteten, sondern es muß noch ein
Entscheidungsspiel stattfinden , in welchem der Fußballklub „Union ",
Karlsruhe , wie er uns mitteilt , auch ein Wort mitzureden hat .

Bon der LuftMffahrt.
— Mannheim , 12 . März . Ein lenkbares Luftschiff hat auch ein

Mannheimer , ein Sohn des Vootverleihers Klein , erfunden . Der Er¬
finder , der gelernter Mechaniker ist, hat das Modell mit außerordent¬
licher Genauigkeit hergestellt und als Material Aluminiumstahl be¬
nützt. Es handelt sich , wie bei Zeppelins Luftschiff , um ein starres
System , nur ist die Form etwas anders , und statt zwei Gondeln besitzt
das Kleinsche Luftschiff nur eine. Neuartig ist die Steuerung . Diese
erfolgt durch die Heckschraube, welche an einem Halbkreis beweglich
entlang läuft und dadurch als Horizontalsteuer verwendbar ist. Die
Vertikalsteuerung ähnelt der Zeppelinschen . Der Erfinder hat das
Fahrzeug zum Patent angemeldet und wird das Modell auf die Ber¬
liner Ausstellung für Luftschiffahrt bringen .

v Friedrichshafen , 12. März . Die Flugversuche mit dem „Zep¬
pelin 1" werden heute seit 8 Uhr fortgesetzt . Das Luftschiff schwebt
seit 9 Uhr vor dem anläßlich des Geburtstages des Prinzregenten
Luitpold von Bayern mit Flaggen geschmückten Hasen , und versucht,
große Höhen zu erreichen . Die interessanten Höhenmanöver werden
von einer zahlreichen Zuschauermengebeobachtet. In den oberen Re¬
gionen herrscht eine lebhafte westliche Windrichtung . Das Schauspiel
hat heute viele neue Gäste herangezogen. Auf den EesUhtern der
Hütekinder von Tirol , die angekommen sind , malt sich sprachloses Er¬
staunen ob des nie gesehenen Bildes . Das Luftschiff steigt einer
Lerche gleich auf demselben Punkte immer weiter aufwärts . Dies«
Fahrt dient hauptsächlich zur Erprobung der Höhensteuer : an ihr
nimmt auch Graf Zeppelin teil . Im übrigen besteht die Besatzung
nur aus Militärpersonen , den vier Offizieren und den Chauffeuren
des Berliner Luftschifferbataillons. Um 11 Uhr fuhr der „Zeppelin 1"
über die Bucht von Friedrichshafen. Das Luftschiff bewegte sich i«
ganz bedeutenden Höhen bis etwa zu 1200 Meter . Es steckte manch¬
mal förmlich in den Wolken und führte , wie man beobachten konnte ,
verschiedene Manöver im Bor - und Rückwärtskabren aus .
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neben den Reizen der badischen .̂ eimat die Schönheiten unseres
Pfälzer Nachbarlandes genießen zu können.

0 ] Lund der technisch - industriellen Beamten, Ortsgruppe Karls¬
ruhe . Wir machen auch an dieser Stelle auf die öffentliche Versamm¬
lung an ' inerksam, welche von der hiesigen Ortsgruppe des Bundes der
technisch -industriellen Beamten am Dienstag den 18. ds Mts ., abends
19 Uhr im Saal 3 der Brauerei Schrempp , Waldstraße , veranstaltetwird. Herr Vundessekretär Srauzin wird übe: „Paritätische und ge¬
werkschaftliche Organisationen" sprechen.

O Bortrag. Am Montag den 13 . ds. , abends 814 Uhr , im
Schrcmppschen Saale 3 , wird Herr Redakteur W. Sieaert aus Berlin
einen Vortrag über das hochwichtige Thema: „Wie schützen wir die
Zugend vor sittlichen Verirrungen?" halten . Eltern , denen es ernst
ist um die Erziehung ihrer Kinder, sind gebeten , dem Vortrag beizu¬
wohnen . Auch für die erwachsene Jugend dürfte er sehr lehrreich sein .Der Redner ist, wie man uns schreibt, ein erfahrener Pädagoge , der ,wie selten jemand, zum Herzen seiner Hörer zu reden und für seinen
Gegenstand zu begeistern versteht .

— Der Verhaftung des praktischen Arztes und Heil¬
anstalt-Besitzers Dr. Otto Bloos liegen nach den dem

„Volksfreund"
jetzt gewordenen Mitteilungen wesentlich andere

Ursachen zugrunde , wie in der ersten Meldung angegeben wurde .Vor allem handelt es sich nicht um Sittlichkeitsvergehen gegen Patien¬tinnen , die in der Narkose lagen. Dr. Bloos ist Gegner der operati¬ven Heilmethode, narkotisierte deswegen Patientinnen überhaupt
nicht. Die Tatsachen sind, soweit sie die Oeffentlichkeit interesiieren,vielmehr die folgenden: Zum Arzte Dr . Bloos kam die Tochter eines
hiesigen Verffcherringsbeaipten . Allmählich entspann sich zwischen Dr.Bloos und dem Mädchen ein Liebesverhältnis , das begünstigt wurde
durch die längere Abwesenheit der Frau Dr. Bloos . Als diese zu¬
rückkehrte , soll sich eine Auseinandersetzungzwischen ihr und dem Mäd¬
chen entspannen haben . Davon bekam der Vater der letzteren Notiz.Da das Mädchen von Herrn Dr . Bloos auch hypnotisiert wurde, kam
dieser zur Auffasiung, es liege Gewaltanwendung und Mißbrauch
seiner Tochter vor . Er teilte seinen Standpunkt der Staatsanwalt¬
schaft mit : diese verhörte Herrn Dr. Bloos und nahm ihn wegen
Kollisionsgefahr (Verdunkelung des Tatbestandes) in Haft. Ob die
Haft aufrecht erhalten wird, scheint fraglich , zumal das Mädchen selbst
nicht von irgend einem Vergehen des Arztes spricht. Es handelt sichsomit um eine private Angelegenheit des Dr. Bloos , die allerdings
durch eine merkwürdige Verkettung der dargelegten Umstände eine
für Dr. Bloos recht peinliche Wendung genommen yat.

Gericbtszeitung .
Cl . Danzig, 12. März. (Privattel .) Das Kriegsgericht der 36.

, Division verurteilte den Musketier Bladewig wegen siebenfachen
Einbruchs und 10 anderer Diebstähle und doppelter Fahnenflucht zudrei Zähren Zuchthaus und vier Jahren Ehrverlust, fünf Jahren Po¬
lizeiaufsicht und Ausstoßung aus dem Heere .

tiZ Gießen , 12 . März . (Tel .) In der gestrigen Verhand¬lung gegen den Schuhmacher Wilhelm Reif von Ober -Spaywurde gestern nach zweitägiger Verhandlung von den Ge¬
schworenen die Schuldfrage nach Mord verneint. Reif wurde
dagegen wegen Sittlichkeitsverbrechen nach § 176, begangen an
dem 16jährigen Knaben Heinrich Abel im Gießener Stadtwalü
zu 10 Jahxc « Zuchthaus und wegen Tötung des Knaben (§ 214
Str .-G . -B .) zu lebenslänglichem Zuchthaus verurteilt . .

Telegramme der »«Badischen presse ".
— Berlin, 12. März. In der Budgetkommission des

Reichstages wurden bei den einmaligen Auslagen (Preußen)
444 903 M als Zulage an die Unteroffiziere der Besatzungs-
truppen im Elsaß bewilligt.

bä Berlin , 12 . März. Der Lordmayor von London hat außer an
die Berliner auch an die Vertreter Charlottenburgs und Potsdams
Einladungen ergehen lassen .

— Berlin , 12. März. Anläßlich des 88. Geburtstages des Prinz¬
regenten von Bayern fand heute bei dem Kaiser und der Kaiferin im
Schlöffe Frühstückstafel statt. Die Majestäten faßen sich gegenüber,,
der Kaiser zwischen dem Gesandten Graf Lerchenfeld und dem General¬
major von Eebsattel, die Kaiserin Zwischen dem Prinzen Oskar und
dem Reichskanzler . Geladen waren Staatssekretär von Sydow , die
drei Kabinettschefs und mehrere bayerische Herren .

hd Kiel, 12 . März . Wie die „Kieler Neuesten Nachrichten "
erfahren, hat die „Hohenzollcrn" Befehl erhalten , in den nächste«
Tagen seeklar für die Fahrt nach dem Mittclmcer zu maî n .
Man nimmt an , daß der Kaiser in den ersten Tagen der zweiten
Hälfte des Monats nach Corfn sich begibt.= Madrid, 12 . März. König Alfons ist heute vormittag aus
Sevilla hier eingetroffen.

bä Paris . 12 . März. König Eduard von England wird
heute früh in Pau erwartet. Der Monarch , der sich des besten Wohl¬
seins erfeut , gedenkt die Fahrt von Biarritz nach Pau im Automobil
zu machen. Er wird in Pau den Flügen Wrights beiwohnen, für die
er lebhaftes Interesse bekundet.

lid . Paris 12 . März. Wie der „Matin " berichtet , widerfrtzt sich
der Finanzminister entgegen den früheren Meldungen unwiderruflich
der Bewilligung von 8» Millionen Francs für die Marine . Er er¬
klärt , daß es ihm unmöglich fei , nachzugeben . Er fei entfchloffen , eher
zurückzntreten, als auf diese Weise seine Laufbahn zu beenden . Unter
diesen Umständen wird sich der Ministerrat, der morgen zufammen -
tritt , mit der Aufgabe zu beschäftigen haben , eine Lösung zu finden.
Es ist wahrscheinlich , daß derjenige Minister, gegen den sich der Mi¬
nisterrat ausfpricht , feineDemisiion geben wird. In parlamentarischen
Kreisen erwartet man eine baldige Debatte über diese Angelegenheit
in der Kammer.

— Toulon , 11 . März. Hier verlautet, daß General de Ferron
wegen seiner Ansprache an die Offiziere der Kolonialtruppen vom
Kriegsminisler einen Verweis erhalten habe . Andererseits heißt es,
daß der Kriegsminister entfchloffen fei , besondere Maßnahmen zu
trefsen , um in die Kolonialregimenter die stark erschütterte Mannes¬
zucht wiederherzustellen . ,

— Bordeaux , 11 . März . Hier verlautet , baß Expräsident
Castro sich am 26 . d . Mts . an Bord des Postdampfers „Guade¬
loupe " eiiischiffcn werde. Sein Reiseziel sei jedoch unbekannt.

Die Reichsfiuanzreform.
— Berlin, 12 . März . Die „Nationalzcitung" tritt dem in

diplomatischen Kreisen aufgetauchten Gerüchte entgegen, die
Stellung des Reichskanzlers Fürsten Bülow sei erschüttert .
Hieran sei kein wahres Wort .

01 . Berlin , 12 . März .
'
(Privattel .) Der „Brl . L .-Anz.

"
erfährt von wohlunterrichteter Seite , daß die gestrige Konferenz
des Fürste« Bülow mit dem Kaiser volle Uebcreinstimmnug zwi¬
schen beiden in den Fragen der Reichssinauzrekorm ergeben hat .

— Berlin , 11 . März. Die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung"
schreibt : Die am 8 . März im Konzerthaufe zu Stettin versammelten
Wühler aller bürgerlichen Parteien faßten zur Finanzreform ein¬
stimmig nachstehende Resolution :

„Indem wir , wiederholt die feste Ueberzeugung bekunden , daß
eine gründliche Befferung der Reichssinanzen unter allen Umständen
und ohne jeden Aufschub ftottsinden muß, und der bestimmten Er¬
wartung Ausdruck geben , daß der Reichstag nicht auseinandergeht,
ohne diese wichtige Aufgabe in befriedigender Weife gelöst zu haben ,
richten wir nach einem eingehenden Vortrage des Amtsgerichtsrats
Koch über „das Erbrecht des Reiches nach dem Gesetzentwurf des

_ jggfrirrttr # rerre « -
Reichsschatzamts und nach den Vorschlägen des Justizrats Bamberger
in, Lichte der Praxis " an die Vertreter der Regierung und die Mit¬
glieder der einzelnen Parteien die dringende Bitte , noch einmal zu
prüfen , ob nicht durch Einführung eines Erbrechts des Reiches nach
den Bambergerschen Borschlägen eine Einnahmequelle erschlaffen wer¬
den könnte, durch deren Ausnutzung ein wesentlicher Teil des Be¬
darfs ohne persönliche Belastung irgendwelcher Kreise des Volkes
gedeckt werden würde .

Die Brarrsterier vor der Ainarrzkommissiou des
Reichstags .

= Berlin,^ 2 . März . Die Finanzkommission des Reichs¬
tages hat heute den Paragr . 6 des Braustrucrgesetzcs (Erheb-
nngssätze) angenommen mit einem Antrag der Reichspartei, der
folgende Sätze vorsieht : Von den ersten 250 Doppelzentnern
10 M , von den folgenden 750 Dztrn . 12 cH , von den folgenden500 Dztrn . 16 -41 , vom Rest 20 -4t . Ferner wurde ein Antrag
der Konservativen augcuommcn , wonach für die vor dem 1 .
Oktober 1908 betriebsfähig hergerichteten kleinen Braucreie »,
sofern in ihiven im Durchschnitt der Rechnungsjahre 1906 , 1907
und 1908 nicht mehr als 160 Dztr . Malz verbraucht wurden , die
Steuer von den ersten 150 Dztrn . des in einem Rechnungsjahre
verbrauchten Malzes nicht 10 -4t betragen, sondern auf 8 -4t er¬
mäßigt werden soll. Die Annahme des Antrages der Reichs-
Partei (Echebungsfutze ) erfolgte mit 13 gegen 12 Stimmen
(Zentruni und Sozialdemokraten) .

Die Flnanzkommrssion »ahm sodann im weiter« : Verlaufe
der Sitzung debattelos den Paragr . 1 an und beriet den Paragr .2, lder die Besteuerung des Zuckers zur Branvcrwcndung be¬
handelt. Die Regierungsvorlage schlägt folgende Vorschrift vor :
„ Der Bundesrat ist befugt, die Braustener für Zucker, welcherder Zuckersteuer unterliegt , zu ermäßigen und , wenn seine Ver¬
wendung in Brauereien mit einem jährlichen Verbrauch an
steuerpflichtigen Braustoffen von nickst mehr als 250 Doppel¬
zentnern erfolgt, zu erlassen . "

Auf Antrag der Reichspartei wurden die Worte „welcher
der Zuckersteuer unterliegt " gestrickten und folgender Zusatz an¬
genommen : Der dem obergärigen Bier nach Abschluß des Bran-
verfährens und außerhalb der Branstätte zugesetztc Zucker unter¬
liegt nicht der Braustener .

"
In dieser Form wurde der Paragr . 2 angenommen. Nächste

Sitzung Dienstag .

Zur Lage in Persien .
- Urmia (Pers. ) , 12 . März . (Pet . Tel . -Ag.) Aus Choi

wickd gemeldet: Im Laufe von 10 Tagen fanden an verschiedenen
Punkten des Bezirks drei Gefechte zwischen Makukriegcrn und
Revolutionären statt. Letztere wurden in die Flucht geschlagen
und bis in den Vorort Star verfolgt, welcher von den M-aku-
kriegern besetzt wurde . Die Bewohner flüchteten in die Stadt .
Hier organisierten die Grundbesitzer ttnd die Geistlichkeit eine
monarchistische Partei. Zwei dieser Partei-Anhänger wurden
auf Befehl des revolutionären Gouverneurs getötet, einer ver¬
wundet . Ein Teilnehmer einer Versammlung wurde verhaftet .
Die übrigen entflohen.

=== Dschulfa (Persien ) , 12 . März. Nach westeren Nachrich¬
ten aus Choi fahren die Türken fort , im Barandusbczirkc Ort¬
schaften zu besetzen, wobei sie versichern , sie täten dies, um gegen
die Uebcrfällc der Kurden geschützt zu sein . Bei Dschebal stellten
die Türken eine Zollwache auf und erheben Zölle von Waren,die ans Urmia nach Kurdistan gehen .

Die Ereignisse ans dem £talfattc
hd Koustantinopel, 12 . März . Die Stellung des Groß¬

veziers Hilnii Pascha ist ernstlich erschüttert. Außer den Anhän¬
gern des alten Regimes arbeiten auch die Engländer an dessen
Entfernung und Wiedcrbcrufung Kiamil Paschas.

i— Konstaiitiuopcl, 12 . März . Die türkischen Blätter mel¬
den, daß der Ministcrrat , um die freundschaftlichen Beziehungen
zu Oesterreich -Ungarn zu befestigen , die Ernennung von 4 türki¬
schen Konsnln für Bosnieu beschlösse« habe. In offiziellen Krei¬
sen ist man der Ueberzeugung, daß diese Initiative der Pforte in
Oesterreich - Ungarn einen sehr guten Eindruck ^Hervorrufen wird.

Die österreichisch-serbische Kriegsgefahr .
— Belgrad, 11. März. In der Skupschtina gab , wie schon kurz

gemeldet, der Minister des Aeußern , Dr. Milowanowitjch, in Beanr-
wortung einer Anfrage des Jungradikalen Zujovitsch Aufklärungen
über die Borstevungen Rußlands. Seit der Unterzeichnungdes öster¬
reichisch - türkischen Uebereinkommens , sagte Milowanowitjch , verschärf¬
ten sich die Beziehungen zwischen Serbien und Oesterreich-Ungarn,
wiewohl Serbien hierzu weder durch militärische Maßnahmen noch
durch diplomatische Schritte Veranlassung gegeben hat. Diese Tat¬
sache erweckte bei den Großmächten , die den Frieden Europas um
jeden Preis erhalten wollen, große Besorgnis. Zur Beseitigung des
Konfliktes wurden verschiedene Vorschläge gemacht . Schließlich er¬
griff Rußland die Initiative .

Der Minister verlas darauf den Text der russischen Vorstellungen
und fuhr fort : Serbien erwiderte hierauf, indem es den wahren Sinn
seines rechtlichen Standpunktes präzisierte und hervorhob , daß die
Konsequenzen dieses Standpunktes Oesterreich-Ungarn keine Veran¬
lassung zum Kriege gegen Serbien geben können . Hierauf verlas der
Minister den Text der serbischen Zirkulardepesche vom 10. März.
Zujowitsch erklärte sich von dieser Antwort befriedigt.

Die Skupschtina verhandelte sodann den Staatsooranschlag für
1909. Der Finanzminifter wies auf die außergewöhnlich « Gestaltung
des laufenden Budgetjahres hin, insbesondere auf viele außerordent¬
liche Posten, welche sich voraussichtlich im nächsten Jahre nicht wieder¬
holen würden. Zum Zwecke der Wiederherstellungdes Gleichgewichts
habe die Regierung 25 Prozent Steuerzuschläge angeordnet, welche
ausgehoben werden sollten, sobald die Staatseinnahmen auf ordent¬
lichem Wege eine Erhöhung erfahren würden. Trotz der Krise ver¬
füge Serbien über 25% Millionen Dinars Barbestände. — Die Bud¬
getvorlage wurde hierauf im Prinzip von der Skupschtina einstimmig
angenommen.

hd Belgrad, 12. März. Eins der Individuen, welche das
Attentat auf das Pulvermagazin in Risch unternommen hatten,
wurde verhaftet. Es ist ein Bulgare. Die „Politika" behauptet,
die Attentäter hätten sich in das österreichisch -ungarische Konsulat
geflüchtet.

hd Paris , 12. März. Die englische, wie auch die belgische
Gruppe der interparlamentarische« Union haben sich zu Gunsten
des Vorschlages der französischer parlamentarischen Gruppe be¬
treffend ein internationales Schiedsverfahren zur Herbeiführung
einer friedliche» Lösung der Balkanfrage ausgesprochen._

J* " Weiteren Text siehe Seite 4 und 6. '• C

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u. Hydrogr.
vom 12 . März 1909.

Die LrUstbruckunterschiode fi - d seit gestern noch geringer ge¬
worden. Hoher Druck Lage« in . Oortzwestzeu und iai Nordosten
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Europas ; das ganze Festland bildet heute ein Depressionögeüier ^das viele flache Minima enthält . Das Wetter ist deshalb trijẑund vielfach fällt Regen oder Schnee ; die Morgentemperaturelijlagen iin Norden des Reiches unter , im Süden über dem GeO
srierpunkt. Meist trübes Wetter mit Niederschlägen und wenig :
veränderten Wärn «Verhältnissen ist zu erwarten .

Wittcruugsorobuchtungr « der Mctrorolog. Station Karlsrnhc .

März
Hrrom.
mm >» C.

Ldsoi. Heuqrrgreri
m Uro**

Ol nr,„

11 . Nachts 9* 11. 743 .9 4 .4 5 .3 85 SW bedeckt
12. Mrgs. 7“ ll. 745 .1 3.1 5 .2 - 91 *912. Mitt. 2* U. 745.4 5.8 5 .0 75 tt '

Höchste Temperatur am 11. , März 8,1 ; niederste in der darauf -
wlgeuden Nacht 3.0.

zvetleruachrichlen aus dem Lüde» vom 12. März 3Uhr, vorm. :
Lugano wolkenlos — 1 °, Biarritz heiter 7 “, Nizza heiter 35 Triest
Nebel 6 °, Florenz bedeckt 4 °, Rom Regen 7 ", Cagliari bedeckt 10 °,
Brindisi wolkenlos 7 ".

Schiffsnachrichtc« des Norddeutschen Lloyd
Bremen, 12. März. Angekommen am 10 . : „Greifswald" in Mon¬

tevideo, am 11 : „Großer Kurfürst " 6 Uhr vorm , in Beyrouth, „Derff -
linger" 6 Uhr vorm , in Rotterdam, „Heidelberg" 1 Uhr vorm. Bremer¬
haven, „Skutari" in Piräus , „Neckar" 11 Uhr nachm, in New -Pork .
Abgegangen am 10. : „Coblenz" von Pernambuco, „Port " lUhr nachm,
von Antwerpen, „Rhein" 1 Uhr nahm, von Bremerhaven, „Pr .
Sigismund " 2 Uhr nachm, von Sydney , „Königin Luise " 6 Uhr nachm,
von Algier , „Großer Kurfürst " 11 Uhr nachm, von Beyrouth, „Derff-
linger" 5 Uhr nachm, von Rotterdam, „Bülow " 12 Uhr vorm, von
Genua, „Gneisenau" 12 Uhr vorm, von Rew -Pork .

Spielplan des Großherzoglichen Hoftheaters Karlsruhe.
In Karlsruhe :

Samstag , 13. : Abt. B . 44 . Ab.-Borst. Neu einstudiert : «Cym -
belin", Schauspiel in 5 A. v. Shakespeare . 7— .

Sonntag . 14. : Abt. 0 . 45. Ab . -Borst. „Margarete" , große Oper
mit Ballett in 5 A . v . Gounod . 6 '/-—%10.

Dienstag , 16. : Abt. A , 48 . Ab.-Borst. Das Glöckchen des Eremiten,
komische Oper in 3 A. v . Aimc Maillard . 7—%10.

Mittwoch, 17 . : Abt. B . 46 . Ab .- Borst. „Versiegelt", komische Oper
in 1 A . v . Leo Blech . — „Der Spielmann ". Ballet in 2 A . v . Förster
7—1410.

Donnerstag , 18. : Abt. A . 47. Ab. -Borst. Erstes Gastspiel von
Alexander Girardi : „Der Verschwender " , Originalzaubermärchen in
3 A . v . Ferd. Reimund, Musik von Conradin Kreutzer, Valentin
Alexander Girardi. 7—1410.

Freitag , 19 . : Abt. C . 46 . Ab.-Borst. Neueinstudiert: „Orpheus
und Eurydike , Oper in 3 A. v. Gluck. 7—9 . i

Samstag , 20 . : Abt. B . 47 . Ab . -Borst. Zweites und letztes Gast¬
spiel von Alexander Girardi : Neueinstudiert: „Mein Leopold", Volks¬
stück mit Gesang in 3 A . v . L'Arronge, Musik v . Bial . Weichelt: Ale¬
xander Girardi. 7—%10.

Sonntag , 21 . : Abt. A . 49 . Ab .-Borst. „Der fliegende Holländer",
romantische Oper in 3 A . v. R . Wagner 147—1410

Montag , 22. : Abt. C . 48 . Ab.-Borst. : „Torquato Tasso ", Schau¬
spiel in 5 A. v. Goethe . 7 bis gegen 10.

In Baden :
Mittwoch, 17. : 28 . Ab .-Borst. Neu einstudiert: „Die Roman¬

tischen", Berolustspiel in 3 A. v . Edmund Rostand , deutsch von Ludwig
Fulda . — Neu einstudiert: „Der Diener zweier Herren " , Poffen-
jpiel in 1 A . nach dem Italienischen des Carlo Eoldoni von Emi(
Pohl . 7 bis 1410. _ _
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übertreffenalle deutschen und fremden
Fabrikate durch saubere Herstellung ;
und appetitliches Trockenverfahren,
welche hohen Wohlgeschmack und
schönstes Aussehen gewährleisten .

| TeSes Paket enthält t
) 1 Gutschein f ür Knorr -Sos . I

Pflege deine Stimme .
Nicht nur im strengen Winter, sondern sozusagen das ganze

Jahr hindurch gebrauchen viele Menschen regelmässig irgendeine
Tablette oder Bonbon, um ihre Stimme zu pflegen, sie vor Katarrh
zu schützen . Deshalb ist es nicht verwunderlich , dass die in der
Schweiz seit 60 Jahren geschätzten Wybert-Tabletten auch in
Deutschland leichten Eingang gefunden haben. Denn eine einzige
Probe davon zeigt sofort deren einzigartige Wirkung auf die
Stimme.

Hustenreiz, Heiserkeit , Verschleimung verschwinden sofort
nach deren Gebrauch und soviel steht fest : Wer einmal die ange¬
nehmen Eigenschaften der Wybert-Tabletten erprobt hat, wird die¬
selben nie mehr missen wollen . Wybert -Tabletten sind daher für
Sänger, Raucher, Redner, Sportsleute und alle, die ihre Stimme
pflegen wollen , ein unentbehrlicher Begleiter . In Originalschachteln
ä Mk . 1 .— sind dieselben in den Apotheken erhältlich. Depots in
Karlsruhe: Hof -Apotheke, Internationale Apotheke, Marien-Apo-
theke ; in Durlach: Löwen-Apotheke. 8943a

Biicherscha« .
— Karlsruhe, 12 . März. „Die serbische Frage" betitelt sich ein

soeben erschienenes und in Karlsruhe in der Buchhandlung von Mül¬
ler u. Gräff ausliegendes hochaktuelles Buch des ehemaligen ser¬
bische « Ministerpräsidenten Dr . Wladan Georgewitsch . Georgewitsch
zählte zu den nächsten Freunden des Königs Milan , dessen ehe¬
maliger Leibarzt er war, ehe er in späteren Jahren zuerst auf den
Posten des Kultusministers und dann des Ministerpräsidenten Ser¬
biens berufen wurde. Er hat auch dem jungen König Alexander
vergebens zum Rechten geraten. Sein Lebenskampf gehörte den
Obrenowitfch und richtete sich immerdar gegen die jetzt in Serbien
am Ruder befindlichen Radikalen. Dennoch tritt er heute, wo ihn»
seines Vaterlandes und der Eesamtserben Interessen und Zukunft
bedroht erscheinen, unbedingt auf die Seite der ihm feindlichen ser¬
bischen Regierung, in deren Forderungen einer Autonomie Bosniens
und der Herzegowina er das Mindestmaß des für Serbiens freie Ent¬
wicklung Notwendigen sieht, möglichst zugleich unter Schaffung eines
Bundes aller Balkanstaaten. Georgewitsch , der sich mit Stolz rühmt,
seine Bildung Deutschland zu verdanken , ist voll guter Gesinnung
gegenüber dem Deutschen Reich und es liegt ihm als gutem Patrio¬
ten daran, daß auch dort die Lage seines Vaterlandes so betrachtet
wird, wie sie ihm einzig richtig erscheint. Das Buch , welches interes
sante geschichtliche und politische Rückblicke gibt , wird in den gegen¬
wärtigen Tagen sicher aus großes Interesse rechnen können..
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KARLSRUHE, den 12 , März 1909, ?

P . P .
Don Eingang sämtlicher

Unsere Spezial -Abteilung für
Frühjahrs - und Sommer-Neuheiten

feine Mass-Schneiderei

gestatten wir uns , ergebenst
anzuzeigen .

DAS
ALLERNEUESTE , was die Mode bringt .

enthält eine Fülle von Stoff - Neuheiten

haben wir in grossen Sortimenten aufge -
bester deutscher und englischer Fabrikate

nommen und bieten wir in allen
Abteilungen

so überraschende Auswahl , dass selbt dem und steht unter Leitung
erstklassiger

verwöhntesten Geschmack Rechnung getragen Fachkräfte .

werden kann .

Für tadellosen Sitz und beste , chikeste

Mit dem strengen
Geschäftsprinzip , nur

Ausführung leisten wir
weitgehendste

beste , erstklassige Fabrikate zu streng
Garantie .

festen und in Anbetracht der Qualitäten undAusführungen unerreicht billigen Preisen
in den Verkauf zu bringen , ist die Garantie
gegeben , alle Vorteile zu geniessen , die
nur ein grosses , in modernem Stile geleite - Hochachtungsvoll
tes Spezial - Geschäft bieten kann .Wir unterhalten 45 verschiedene Grössenpermanent auf Lager und sind somit in der

Lage , nicht nur für normale , sondern auch
für grosse und schlanke , kleine und dicke
Herren gut sitzende Garderoben fertig zu

/ n̂ /?f/
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liefern .
Wir bitten um Besichtigung unseres LagersHo

chachtungsvoll
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noch ist 1

es Zeit !
' sich den Vorteil au verschaffen . Wir f|

hoffen durch die noch nie dagewesenen B
Preise dauernde Beschäftigung unserer J
Arbeitskräfte auch während der söge - j
nannten »stillen Zeit“ au erreichen . !

Volle Garantie bei Verwendung besten Materials.

Norgütigvom 7. Ms inkl. 22. März.
Gianz-Bilder Matt-Biider

12 Visit oH 1 .50 13 Visit c4t 4 .20
12 Cabinet »F 4 .20 13 Cabinet crf( 8 .50

Auf Wunsch bei von uns während dieser
Zeit angefertigten Matt -Bilder ===== 3814

12 Postkarten 30 Pfennige
oder 1 Vfergrösserung 85 Pfennige

Aussenmaas30/36, wunderbar fertiggestellt .

Klapp -Cylinder
1 9 .1 beste Fabrikate 3823

mit weitgehendster Garantie
für solideFedern, inkl. Karton

Mk . 5 .50 , 7.50 , » .50 ,
10 .50 bis 10—

Mta-f
v

modernste Formen
ausgezeichnete Qualitäten

Mk. 4 — . 5 .—, 7 . —
» .50 bis 30 . —

Bekannt unübertroffene Auswabt
' 1 - „

a as *
-Z ^ 1

=* a

_ sn - und Hinderwaseuc
billigen Freisen .

Herrenstoffe in den neuesten Sachen und jeder Preislage .

Jacob Löwe (AdolfLöwe Sohn)
! engras Versandhaus in Manufaktur, Mode u. Ausstattungen en detail

Ädlerstr. 18 a Karlsruhe Adlerstr. 18a.
Telephon 2493. Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins . Telephon 2493 .
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Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe, 11 . März. Sitzung der Strafkammer IV . Vor¬

sitzender : Landgerichtsdirektor von Woldeck. Vertreter der großh.
Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Bleicher.

Den Taglöhner Anton Albrecht aus Rauental , mit dem sich schon
oster die Gerichte beschäftigen muhten , führte heute eine Anklage
wegen Diebstahls und Betrugs vor die Strafkammer . Er hatte in den
Monaten November und Dezember zu Rotenfels seinem Dieirstherrn
Becherer zwei Sack Frucht im Werte von 30 Mark entwendet und in
seinem Nutzen verkauft , sowie sich auf den Namen des Becherer bei
dem Kaufmann Winzer ein Paar Holzschuhe im Werte von 3 Mark
und bei dem Kaufmann Braun einen Filzhut und ein Hemd zusammen
im Werte von 3 .10 Mark erschwindelt. Das Gericht bestrafte den
Angeklagten mit 0 Monaten Gefängnis , abzüglich 1 Monat Unter¬
suchungshaft.

Am 28 . Januar durchstreiften die Maurer Josef Krämer aus
Malsch und Karl Bracht aus Jöhlingen , beide in Bischweier wohnhaft ,das Jagdgebiet der Gemarkung Muggensturm , um zu jagen , obwohl sie
dazu keine Berechtigung besahen. Sie waren für diesen unerlaubten
Pirschgang mit Gewehr und Prügel ausgerüstet . Ihr Jagdzug fand ,
noch ehe sie in die Loge gekommen waren , eine Beute zu machen , ein
jähes und unerwartetes Ende . Im Steinhardtwalde wurden die
beiden Wlderer von dem Jagdaufseher Otto Busch und desien Bruder
Alois erwischt und gestellt. Auf deren Anruf „Halt " blieben sie jedoch
nicht stehen , sondern griffen den Aufseher und seinen Begleiter sofort
an . Krämer versetzte mit einem Prügel dem Alois Busch mehrere
wuchtige Schläge auf den Rücken , während Bracht mit dem Kolben
seines Gewehres dem Jagdaufseher einen derartigen Stoh ins Gesicht
gab , dah der Getroffene bewußtlos zusammenbrach. Darauf ergriffendie Wilderer die Flucht . Sie wurden einige Tage nach diesem Zu¬
sammenstoß verhaftet . Gegen jeden der Angeklagten erkannte der
Gerichtshof heute wegen Jagdvergehens und Körperverletzung auf 7
Monate Gefängnis , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft .

Lehr . Mitteilungen ans der Karlsruher Stadtrats-Sitzung
v »n > 10 . März 1909 .

Dem Ostmarkenverein . Ortsgruppe Karlsruhe » wird der große
Rathaussaal auf Samstag den 13. d . M ., abends 8% Uhr , zur Ab¬
haltung eines Vortrags des Herrn Reichstagsabgeordneten Eörcke
unentgeltlich überlasten .

Stellenbesetzung. Die Stelle eines provisorischen Schreibgehilfen
beim städtischen Statistischen Amt wird dem Hilfsarbeiter beim

DadisMe Nr esse .
Eroßh . Statistischen Landesamt , Paul Rath , übertragen , die Stelle
eines Hausdieners für das städtische Genesungsheim in Baden -Baden
dem Diener Christoph Graser hier .

In den Ruhestand versetzt . Hausdiener Joseph Eilliard im städti¬
schen Krankenhaus wird mit Wirkung vom 1 . März d . I . an auf fein
Ansuchen wegen hohen Alters in den Ruhestand versetzt und in den
Bezug des ihm nach dem städtischen Beamtenstatut zukommenden
Ruhegehalts eingewiesen.

Vergeben werden : die Holzlieferung für die Erweiterung des Ge¬
länders des Gaswerks II an David Schwarzwälder , die Eisen- und
Schraubenlieferung zu demselben Zweck an die Firma Berg u. Strauß ,
die Lieferung der Rohrleitungen im neuen Kestelhaus des Gas¬
werks II an die Maschinenbaugesellschaft, die Schmiedearbeiten und
die Eisenlieferung für den Neubau des Doppelschulhauses an der Süd -
endstraße an Gebrüder Deck beziehungsweise Berg u . Strauß , die Ent¬
wässerung des Schulhofes der neuen Volksschule im Stadtteil Mühl -
burg an die Firma Herrmann .

Gesuche. Dem Eroßh . Bezirksamt werden unbeanstandet vorge¬
legt : die Gesuche des Kaufmanns Athanasius Bochtler hier um Er¬
laubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft mit Vranntweinschank
„Zum Dragoner "

. Uhlaudstraße 9 . des Wirts Gustav Rückert in Pforz¬
heim um Erlaubnis zum Betrieb der Realgastwirtschaft „Zur golde¬
nen Traube "

, Steinstraße 17, der Lisette Neier gesch . Kasper um Er¬
laubnis zur Verlegung ihrer Schankwirtschaftskonzession mit Brannt¬
weinschank vom Hause Kaiserallee 151 , „Zur Kaiser -Allee"

, nach jenem
Hirschstraße 87, „Zum Hohentwiel "

, ferner 4 Gesuche um Aufnahme in
den badischen Staatsverband sowie 2 Gesuche um Befreiung be-
ziehungsweise Zurückstellung vom Militärdienst . 2 weitere ähnliche
Gesuche werden dem Croßh . Bezirksamt mit Antrag auf Ablehnung
vorgelegt .

Bei der städtischen Sparkaste wurden im Monat Februar d . I .
eingelegt 6554 Posten mit einer Gesamtsumme von 896 365,27 , Jt ,
zurückgezogen 2937 Posten mit einer Gesamtsumme von 514 438,80 M.
Einleger gingen zu 669 , ab 358 .

Auszug aus den Standcsbüchern Karlsruhe .
Eheauzgebote :

10. März : Joseph Schneider von Ettlingen , Schreiner hier , mit
Josepha Ihle von Baden . Max Mendt von Königsbach , Vizewacht¬
meister und Zahlmeister -Aspirant hier , mit Helene Moser von Sand¬
haufen . Karl Fritz von hier , Schlosser hier , mit Katharina Göller
von Buchenbach . Friedrich Wenner von hier , Friseur hier , mit Mag¬
dalena Koch von Daxlanden . August Schneider von Schützingen, Metz¬

Abendblast . Freitag dm 12. Marz 1909t, Nn 1X8
ger in Rastatt , mit Maria Eorgus von Linzingen . Wilhelm BreuHvon Menzingen , Schmied hier , mit Karoline Bürkle von Wenzingen.
Friedrich Eünzler von Biberach , Schreiner hier , mit Anna Ansel«
von Oberweier . Oskar Molitor von Mannheim , Gewerbelehrer st,
Ettlingen , mit Maria Burger von Tauberbischofsheim . Georg Rz.
derer von Eberbach. Bahnarbeiter hier , mit Karolina Fuchs von
Kleinsteinbach. Julius Deiß von hier , Fabrikarbeiter hier , mit
Frida Diehm von hier . Karl Traunecker von Aldingen , Mustkinstrn»
mentenmacher hier , mit Ella Keim von hier . Willi Lange von hier,Trompeter hier , mit Elisa Olbert von Heidelberg . Karl Conrad von
hier , Friseur hier , mit Adelheid Schucker von hier . Adolf Schröder
von Wahlitz , Trompeter hier , mit Olga Mellerl von Feiburg . Her¬
mann Tränkte von Eengenbach , Schlosser hier , mit Frida Sitzler von
Rinklingen . Matthäus Ruf von Kadelburg , Vahnarbeiter hier , mit
Hedwig Breyer von Lippertsreute . Karl Hodapp von Oberkirch, Me¬
chaniker hier , mit Emma Kapp von hier . Friedrich Schrodt von
Schützingen, Schreiner hier , mit Luise Hunzinger von Wittenweier .

Eheschließungen :
11 . März : Wilhelm Klent von Oehringen , Kaufmann hier , ms,

Anna Häsner von Eberstadt . Heinrich Reizenstein von Nürnberg
Kaufmann allda , mit Bella Mansbach von hier . Friedrich Schneider
von Rheinbischofsheim , Stadttaglöhner hier , mit Margaretha Arth
von Eberbach . Karl Hähnle von Stuttgart , Schneider hier , mit Lina
Bernhard von hier .

Geburten :
4 . März : Luise Helena . V . Johannes Seitz , Kutscher. — 5 . : Fried¬

rich , V . Johann Wittmer . Maschinist. — 6. : August , V . August Graf
Eisenbahnschaffner . — 7 . : Berta , V . Wilhelm Schobert , Hausdiener .
Gertrud , V . Heinrich Dummler , Dreher . — 8. : Emil Wilhelm . V . Wil¬
helm Cchunke , Schneider . Kurt , V . Eottlieb Scheuble, Schneider . —
9. : Liselotte , V . Ernst Salzer , Diplom -Ingenieur und Architekt. Al¬
bert Sebastian , V . Albert Fellhauer , Fabrikarbeiter . Maria Elfriede ,V . Karl Voland , Kaufmann . Otto , B . Heinrich Gilbert , Maschinen¬
former . — 10 . : Robert Wendelin , V . Joseph Kupferschmied, Echlosser -
meister.

Todesfälle :
10 . März : Katharina Hoffmann , Priv . , ledig , alt 57 I . Barbara

Weber , alt 73 I . , Witwe des Schneiders Alois Weber . — 11. : Adam
Grimm , Landwirt , ein Ehemann , alt 62 I .

Briefkasten.
W . S . I . Setzen Sie sich mit einem Patentanwalt , wie solche sich

stets im Inseratenteil der „Bad . Presse" empfehlen , in Verbindung .

1

Interessiert Sie die Somatose-Vroschüre?
Unsere bisherigen Somatose -Ankündigungen brachten uns Zuschriften aus allen Teilen des deutschen

Reiches und dem Auslande . Wenn Sie sich gleichfalls für ein appetitanregendes Kräftigungsmittel (bei
Nervenschwäche, Verdauungsstörungen , Appetitlosikeit , Blutarmut usw .) interessieren, senden wir Ihnen
die neueste Broschüre gern kostenfrei.

Wir möchten Sie auch bitten , bevor Sie irgend ein Nährpräparat kaufen , sich von den vielseitigen
Erfolgen der Somatose zu unterrichten und erst dann zu wählen . Erst dann , nachdem Sie sich überzeugten ,
daß die Somalose Ihr Vertrauen in erster Linie verdient , weil ste auch seitens der Ärztewelt hochgeschätzt
und empfohlen wird.

Diese Tatsache weisen außer Tausenden kürzerer Gutachten auch über 2S0 wissenschaftlicheOriginal »
arbeiten in der ärztlichen Fachpresse nach. Eine derartige Beachtung seitens der maßgebenden Ärztekreise
ist von keinem ähnlichen Produkt bekannt .

Wir bitten wirkliche Interessenten den nebenstehenden Zettel auszuschneiden und im offenen Kuvert
als Drucksache mit 3 Pfg . frankiert einzusenden an das Wissenschaftliche Bureau U Der Act. Ges. vorm
Friedr. Bayer & Co.. Elberfeld.

O
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00

Amin ehemaliger Mjm
Leib-Dragoner Karlsruhe

Protektor Se. Königliche Hoheit
Grossherzog Friedrich II von Baden

Unser Verein wurde vom Uter »
osfiziercorp » des i . Bad . Leib -
Dragoner - Reg . Nr . 29 zu ihrem
am IS. w ärz d . I . , im Saale zu
den „ Drei Linde « " in Mühlbnrg
« bendS 8 Uhr ftattfinbei b .-n

Miniervergnügen
eingeladen und bitten wir unsere
Mitglieder nebst Familienangehörigen,
sich recht zahlreich dabei beteilige »
zu wollen. 3«30

Mit lameradichaitlichem Gruß
Der Vorstand .

ffinokiiniijiiRc SSiS8”
89159 Zu erfrag. Eilenbahnstr . S .

Bordänge u Wäsche wird zum
Mangen angenomm . u . piinltl. verargt .
L9165 Sophienstr . 13. Hth , p.

„Ln. Herren > Anzüge
aufs Land zu ranken gef « t.

Offert, mit Preisangabe unt . B8459
an die Exp, d - „Bad. Presse ' erbeten

Sauberes Bett u. einl . Schrank
zu kauten gesucht. Offerten unt. Nr
L - I43 an die E p. d . , Bad Presse ".

Zirka S9 ovale 2.1

Lagerfäffer
von 660 - 3000 Ltr.. sowie mehrere

eiserne Klaschenkänder
iud preiswert zu verkaufen .

Zn erfragen uuter Nr 3 .6» in
) er Exp der „Lad Presse ".

flrillmgzuVBrtiaufen .
Gebrauchter , guterhabener, prima

in Schußleistunz, AnschaffungSoreis
Mk. 350 . —, um die Halste zu ver¬
kamen. 2174a 3.1

Offerten an K . Staiger , Söll¬
ingen bei Durlach.

Zwangsversteigerung
eines Dampfwäscherei -

Anwesens .
Aus dem Rathausc in Ziegel -

Hauken bei Heidelberg findet am
Mittwoch den 24. März,

vormittags 9 Ahr
die Zwangsversteig rung des Dampf -
wäschcret-ÄiiwesenS von 0 rl Oiatel-
uorst in Ziegelhansen statt.

Zu der Licgenfchaft gehört die
maschinelle Einrichtung einer
Dampjwäs - eret ! nd cncznmBe
trieb der selben ausreichende Wasser¬
kraft.

Große des Grundstücks 23 » 28 gm .
An» ! Schätzung mit Juvental

Mk. 34165
Für arbeitswilligeLeute mit einigen

Tausend Mark V rmöuen bittet sied
durch Uebei nähme d,s Objekts Ge¬
legenheit , eine sehr gute Existenz zu
gründen. Fachkeuntinsse sind nicht
ersord rlich, da geübte Arbeltskräft
am Platze find .

Hypo deke » können mehrere Jahre
steh ?» bleiben . 2i79a

Auskunft erteilt der Zwangs'
vermalter Georg Afstede ,
Heidelberg , owie Frau Kitter .
« ariSrnhr , Le,sing r. 5 ._

Die Gemeinde Auerbach, Amt
Durlach , versteigert aus ihremGemeindewald , Distrikt Bändels ,mit Borgfrist bis 1 . Oktober ds.
Js ., am Mittwoch den 17. d . Mts .,vormittags 3410 Uhr :

43 Eichen I . bis VI . Klasse ,
3 Buchen III . Klasse ,7 Erlen IV . und V . Klasse ,
7 forlene Abschnitte II . und

III . Klasse . 2163a
Zusammenkunft im Holzschlag .
Auerbach» den 10. März 1909.

Der Gcmeinderat .
H a i l e r , Bürgermeister .

Zlvti Mljtatlei
ne« , m« >t u. blank poliert , 2
Patent - oder gepolsterte Röste , 2
brss . Matratze », 2 Polster werd .
für ISO Mk . abgegeben . 68739 3.e
WalLstrnßc 22 , VfiScn
,i„S « Schrank L
RShmafchiue ist zu verkaufen .
LS183 Werderstrabe SV. pari.

1 1 Herren - flnzüge I
aus 3819 1Ju ius Löwe |

Karlsrulie
|

Beste und Gelegenheitskäufe an- B
gefertigt , mit gutem Ij

'utter und ■
vorzüglichem Schnitt zu Einheits - Q

25 Werderplatz 25 1
preisen : W

29 i . und 351 . [1 II

Tafel -Goflügel !
französische Poularden , junge
Enten , Tauben und Hahnen

» mmm empfiehlt 3824

Herrn. Munding ,
110 Kaiserstrasse HO .

Drei Tropfen

flüssige Tnetall - Politur
machen das

schmutzigste Metall
1816 spiegelblank 27 .2
in Flaschen von 10 bis 50 Pfennig

Ueber &il zb heben .
Fa6l.:Lubszynski & Co . ,BerlinHO .

Held- u. Gebjvgsjtkgr
in der Rahe von Karlsruhe abzugeben .

Offerten unter Nr. 69169 an die Exped . der »Bad. Presse " erbeten .

I Stenographie ,
I Buclitiilii 'ung .

Von erfahr. Kfm. wird Einzeln »
unterricht in Stenogr . (Gabelsb ) u.
in allen BuchsührungSlystemen rc.
gegen ger. Vergütung erteilt.

Offerten unter Nr. H9I46 an die
Expedition der »Bad. Presse " erbet .

W - Wer ? -MO
würde f. latent ., geb . Herrn die
Mittel z . Schaulpielstudium , geg .
spät. Rückzahlung vorstrecken ?

Gefl . Ossert . unt . Nr . 2121a an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Tücht. Mirtsleute ,
kautionsfähig , suchen per sofort od.
später gangbare Wirtschaft in
Pacht oder Zapf zu nehmen.
(Mann Metzger.)

Offert , unt . Nr . 2122a an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten.

Zigarrenfabrik
wird gebeten e. i . d . Branche be¬
wanderten verh. Mann bei Er¬
richtung eines Zigarrenladens in
der nächsten Umgebung von Karls¬
ruhe behilflich zu sein.

Offerten unter Nr . B9147 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Tapezier
resp . Polsterer , der über mindestens
S99 Mt . bar Geld verfügt, für
Miet -Pacht event Kaut eines best-
ekannten Tapezier Ges SftS fof.

geuicht Risiko ganz ausgeschlossen.
Alles Nähere unier Nr. B9031 an
oit Exped der »Bad . Presse ". 3.2

Fahrradhändler
Scblosser

können ihr Einkommen bedeutend er-
when durch de » Verkauf einer Spezial -
maschine an Landwirte. Unterstützung
onrch Reklame. 4-rovifionsve » schliffe.

Näheres durch 1757a.4.4
Lister & Co . , München ,
_ Hohenzollernstraße 154 .

Bozügliche , angenehme

SxiftenziurDame,
sie viel freie Zeit, eig. Wohnung lod.
i Damknart. - Gesch .) u. etwas Be»

iedSunttel hat- Offerten an Medl -
us - Gesellschatt Frankfurt

a . AK. 8 . 2171a

i Animal jiir junue
. >

I SorgWige Ausbildung in der
französiche « Sprache . Schöne ge¬
sunde Lage. Referenzen u Prospekte.
Melles . Meyer et Wanzen »

ried , Bfenchfltel (Schweiz ).

I
Feingebild . Familie , noriw . ,

würde gern ält . Herrn bei
sich nusnehmen . Beste Ver¬
pfleg. u . Funulienanschl Off.
unter Nr . ü 784 an die Exped.
d,r „Bad . Presse" erbeten . 2.2

Ten irr s.
Es werden noch einige jüngere

Herren zur Teilnahme am Tennis
gesucht .

Adressen unt . Nr . B9190 an die
Exped. der „ Bad^ Presse " erbeten.

Reelle Heirate
Ein in Mitte der 40er Jahren

stehender Witwer mit 3 Kindern ,
streng und gut katholisch erzogen,mit angenehmen Aeußern , statt¬
liche Erscheinung, gesetzt . Charak¬
ter , gutes Gemüt und vorzüglich.
Leumund , mit 80 000 Mark Ver¬
mögen, wünscht sich mit einer be¬
jahrten Person , häuslich erzogen,Witwe ohne Kinder nicht ausge¬
schlossen, zwecks Heirat , mit gleich .
Eigenschaften und entsprechender
Mitgift , jedoch nicht unter 15 000
Mark , bekannt zu werden. Zu¬
kunftsort Badeort .

Offerten wolle man mit Angabe
der Verhältniffe und Photographie
unter Nr . 2175a an die Exped. der
..Bad . Preffe " richten.

Gutes Heim zugesichert, Ver-
schwiegenheit Ehrensache._12000 Mk.
(eo. nur 6000 Mk .) auf gutkS Objekt
an 2. Stelle nach auswärts gesucht.

Offerten beliebe man unter Nr.1799a in der Expedition der »Bad.
Presse " abzuaeben ._
Ein Portemonnaie*"«
B91S1 Wilhelmstr. 24, 2. et .
14 » ixe gefangen.

B9154 Abholen Rheinstraße 99 .

Ladeneinrichtung
ür Lebensmittelsuchtzu kauten . 2193 »

Adolf Spinner , Ogenbarg .
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1 iider E. Büchle ,
^ in allen Preislagen . Kunsthandlung u. Rahmenfabrik, Kaiseratrasse 149.

Bekanntmachung .
Wir erlauben uns , unsere Easabnehmer darauf aufmerksam zu

machen , daß es bei der außergewöhnlich großen Zahl von Aufträgen ,
die jeweils auf 1 . April (Umzugstermin ) bei uns einlaufen , im In¬

teresse einer rechtzeitigen Erledigung derselben dringend geboten er¬

scheint, daß Anträge aus Aenderungen der Gasleitung , Aufstellung.
Entfernung oder llebernahme von Gasmessern und Gasautomaten

möglichst frühzeitig , spätestens aber 3 Tage vor dem Wohnungswechsel ,
hei uns eingereicht werden.

Auch sollten die Mieter von Wohnungen sich sobald als möglich
davon überzeugen, ob in den zu beziehenden Räumen Gaseinrich -

tungen vorhanden und Gasmesser für dieselben Lereits aufgestellt sind ;

dieserhalb erforderliche Anträge wollen möglichst sofort bei uns ge¬

stellt und nicht, wie dies sehr häufig geschieht , bis zum .Umzug damit

zugewartet werden .
Bei dieser Veranlassung weisen wir darauf hin , daß für Leucht-,

Koch- und Heizgas nur ein Gasmeffer aufgestellt und der Gesamtver¬
brauch mit 14 pto cbm berechnet wird .

Für das durch Münzgasmesfer (Automaten ) abgegebene Gas be¬

trägt der Preis für 1 cbm IS
Dem Gasabnehmer werden auf Verlangen einfache Beleuchtungs¬

körper und Kochapparate mietweise zur Verfügung gestellt. Die

Miete beträgt für jede Lampe und für jeden Kochapparat 1ü 4 für

1 Kalendermonat . Wer Gas durch Münzgasmeffer bezieht, erhält
diese Gegenstände leihweise ohne besondere Mietberechnung . Bezüg¬
lich der näheren Mietbedingungen verweisen wir auf den Inhalt der

Sasbezugsordnung .
3399

Stadt . Gaswerk Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Fm Monat März d. I . werden in den Nachtstunden, jeweils um

fO Uhr abends beginnend , einzelne Wasierrohrhauptleitungen gespült.

Zu diesem Zweck wird die Stadt in 3 Gebiete eingeteilt und die
Schwenkarbeit wie folgt ausgeführt :

In dem Gebiet der Süd - und Oststadt östlich des Straßenzuges :
Durlachertor , Kapellenstratze, Kriegstraße , Ettlingerstratze und See -

yrömenade,
vom 15 . bis mit 19 . WMr; d. I . ;

in dem Gebiet der Mittel - und Altstadt , östlich begrenzt durch den
Ltraßenzug : Durlachertor , Kapellenstraße , Kriegstraße , Ettlinger -

straße und Seepromenade ;
westlich begrenzt durch den Straßenzug : Westendstraße, Krieg¬

strabe, Lessingstraße und Devrientstraße ,
vom 20 . bis mit 24 . Mar ? d. I . ;

in dem Gebiet der Weststadt mit Mühlburg und dem Bannwald ,
destlich des Straßenzuges : Westendstraße, Kriegstraße , Lessingstraße
»nd Devrientstraße .

vom 25 . bis mit 27 . MSrr d. I .
Während der ganzen Dauer dieser Arbeit (15. bis 27. März ) lassen

sich Trübungen des Wassers auch in entfernteren Rohrleitungen nicht
vermeiden; auch ist die Möglichkeit des Ausbleibens des Wassers
toährend der obengenannten Zeit nicht ausgeschlossen .

Wir ersuchen deshalb unsere Wasserabnehmer , ihren Wasserbedarf
für die Nacht während der angebenen Zeit jeweils vor 10 Uhr abends
der Leitung zu entnehmen .

Ferner machen wir noch insbesondere darauf aufmerksam , daß
kei Benützung von Badeöfen nach 10 Uhr abends entsprechende

' Vor¬
sicht angewendet werden muß . Es empfiehlt sich dringend , darauf zu
achten , ob dem in Benutzung genommenen (brennenden ) Badeofen auch
tatsächlich Wasser entströmt ; beim Aufhören des Ausfließens von
Wasser ist sofort die Heizung abzustellen, bezw. der Gashahnen zu
schließen . 3709

Karlsruhe , den 10 . März 1909 .
Städtisches Wasserwerk.

Konkursverfahren .
lieber den Nachlaß des am 23 . Januar 1909 dahier verstorbenen

Karl Getrost , Zigarrenhändler , Rheinstraße 69 , wurde heute am 10.
März 1909 , vormittags 11 Uhr , das Konkursverfahren eröffnet . Der
Kaufmann Karl Nagel hier , Karlstraße 68 , wurde zum Konkursver¬
walter ernannt . Konkursforderungen sind bis einschließlich 8 . Mai
1909 bei dem Gerichte anzumelden . Es ist zur Beschlußfassung über
die Wahl eines andern Verwalters , sowie über die Bestellung eines
Gläubigerausschuffes und eintretendenfalls über die in § 132 der
Konkursordnung bezeichneten Gegenstände , sowie zur Prüfung der
angemeldeten Forderungen auf Samstag den 22 . Mai 1909, vormittags
549 Uhr vor dem Großh . Amtsgericht Karlsruhe , Abt. 4, Akademie-
straße 28 , 3. Stock , Zimmer Nr . 49 , Termin anberaumt . Allen Per¬
sonen. welche eine zur Konkursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig sind , ist aufgegeben , nichts an
den Gemeinschüldner zu verabfolgen oder zu leisten , auch die Ver¬
pflichtung auferlegt , von dem Besitze der Sache und von den Forde¬
rungen , für welche sie aus der Sache abgesonderte Befriedigung in
Anspruch nehmen, dem Konkursverwalter bis zum 8 . Mai 1909 An¬
zeige zu machen.

Karlsruhe , den 10 . März 1909 .
Müller , Gerichtsschreiber beim Großh . Amtsgericht .

Parkett *

Bodenwichse
für Parkett, Linoleum ,

Gestrichene Böden .

Damit behandelte Böden
können naß gewischt wer¬
den ^ ohne daß sich Flecken
bilden und der Glanz ver ^
— „ loren geht. =

E ltein Staub ! sH
Kein Geruch! I
Keine Glätte ! I_LI

Große Ausgiebigkeit !

Parkett -Seife
- Marke Rose -
bestes , einfachstes und
billigstes Reinigungs¬
mittel selbst für die dun¬
kelsten Böden. Vollster
Ersatz für Stehlspäne und
- Terpentinöl. -
Kein Staub ! .. Leichte
Arbeit ! .. Raturhelle
.. .. Böden ! .. ..
Zu haben in den durch

Plakate kennilichen
Geschäften.

Fabrikanten: Bereinigte Farben » «nb
Lacksabrikeu G. m. b . S . vormals

Mer & Meisntt, München X.

Verleih-Institut
eleganter Frack - und Gehrock-Anzüge
sowie Theater-Kostüme in großer
Auswahl. 88983 .2.2
Philipp Hirsch , Lteingr . 2.

I . HypotneseiT
durch eine große Hypothekenbank zu
4 ' /«

"/, ZinS. 31,8 6.4
Anträge an J . Rettich , Herren-

strotze 35, parterre .

Arbvitsvergebvng .
Zum Neubau des Kollegienge¬

bäudes der Universität in Frei¬
burg i. B. sollen nach Maßgabe der
Verordnung des Großh . Finanz¬
ministeriums vom 3. Januar 1907
die

. .Zimmerarbeitenin öffentlicher Verdingung ver¬
geben werden.

Zeichnungen und Unterlagen
liegen vom 12.—20 . März 1909.
taglrch von 9—12 u . 3—6 Uhr,
-Samstags nur von 9—12 Uhr, in
meinem Büro in Karlsruhe , Leo¬
poldsplatz 7c und auf dem ört¬
lichen Baubüro in Freiburg , Pe -
tcrstraßc 18 zur Einsicht auf . Die
Lngebotsformulare können von
werden Büros gegen Vergütung
von 80 -5 erhoben bezw . bezogen
werden.

Die .Angebote sind verschlossen
und mit der nötigen Aufschrift
begehen bis zum 3 . April 1909,
nachmittags 4 Uhr, portofrei in
meinem Büro in Freiburg , Peter¬
straße 18, einzureichen.

Lre Eröffnung der Angebote
fmdet im Beisein der etwa er-
ichrenenen Bewerber oder der hier¬
zu berechtigten Vertreter Samstag
den 3. April 1909, nachmittags 4
Uhr, statt . 8855

Zuschlagsfrist 3 Wochen.
Karlsruhe , 9. März 1909.

Professor Hrrm . Billing.

Hslzversteigerrmg .

Tie Gemeinde Etzenrot verstei¬
gert in ihrem Gemeindewald am

Dienstag den 16 . März d. I .,
vormittags 9 Uhr ,

29 Stück Wagnereichen, 1 Buche ,
175 Fichtenst. IV . , V. VI .
Klasse , 17 Baustang . I ., 32 II .,
27 Hagst. , 20 Hopfenst. I . , 20
11.. 40 III . , 61 IV . , 222 Rebst .
1 . , 30 Hagitecken und 1125
Bohnenstecken .
Am Mittwoch den 17. März :
92 Ster buch. Scheit- , 4 Ster
eich . Scheitholz, 50 Ster ge¬
mischte Prügel , 91 Ster forlene ,
1620 gemilchte und 850 forlene
Wellen.
Die Zusammenkunft ist jeweils

vormittags 9 Uhr beim Rathaus .
Etzenrot, den 10 März 1909.

Bürgermeisteramt .
2156a Reiser . Mangler .

Malsch.

liflluirrllrirtmuiii.
Die Gemeinde Malsch versteigert

aus ihrem Bergwald nachstehende
Hölzer und zwar am :
Mon' iz fern 15. Miirz SS . FS.

2 Tannenstämme V. Kl., 1 Forlen¬
stamm II . Kl , 10 Eichstämme I. kl ,
4 II. Kl. , 16 III . Kl . , 48 IV. Kl .,
113 V . Kl.. 82 VI. Kl., 1 Buch-
stamm I. Kl., 2 II . Kl , 3 III . Kl.
und 7 Erlen IV. u . V. Kl.
Mltssch i»ea 17. fsri IS. FS.

8 Eichstämme I. Kl., 21 II . Kl ,
34 III . Kl . . 64 IV. Kl, . 100 V Kl ,
21 VI . Kl ., 4 Buch lämmc I. Kl.,
3 II. Kl ., 6 III . Kl. . 10 Erlen IV .
n. V . Kl. und 17 Linden II ., III .
und IV. Kl.

Die Zusammenkunft ist jeweils
vormittags S Uhr beim Rathaus
in Matsch. 2159a

Malsch , den 11. März 190 ).
Der Gemeindernt .
Deubel , Bürgermeister .

Kunz.

Pappelstämme -
Versteigerung .

Die Gemeinde Sinzheim , Amt
Baden , versteigert am

Montag den 15. März l. Js .,
vormittags 9 Ubr,

im Bruchwald 49 Stück Silber¬
pappelstämme auf dem Stock in 12
Losen , wozu Steigerungsliebhaber
eingeladen werden.

Zusammenkunft am Bahnhofe
dahier um 8V4 Uhr. 2132a

Sinzheim , den 10. März 1909.
Der Gemeinderat .

Lorenz .

Chrislbäurrre
6—7000 Stück, schöne große Ware
sür kommende Weihnachten, hat zu
verkaufen. 1950 ^.3.3
Reuhau », Station Sollh vlumbrrg

- (Baden).
J. Fluch H'we„ t, „Krone*.

Feine , elegante ,
reinwollene

Mass - Anzüge
in neuesten Mustern

auf eigener Werkstätte verarbeitet

von Mk. an.

Hermann Friedri
Muss- und Konfektionsgeschäft

19 Schützenstrasse 19 .
Sonntags geschlossen .

Grundstücks-Zwangsversteigerung .
Im Verfahren der Zwangsvoll¬

streckung soll das unten beschrre -
bene, in Karlsruhe gelegene, im
Grundbuche von Karlsruhe zur
Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerks auf den
Namen des Direktors Franz
Eduard Ovrrlack eingetragene
Grundstück am

Freitag den 30. April 1909,
vormittags H10 Uhr,

durch das Notariat — in den
Diensträumen Adlerstraße 25,
Hof, Seitenbau , in Karlsruhe —
versteigert werden :

Grundbuch Karls¬
ruhe , Band 253 , Heft
1 . Lgb.-Nr . 5474 , 4 a
12 qm , Hertzstraße 4.
Hierauf steht : ein
zweistöckiges Wohn¬
haus mit Schienen¬
keller und Kniestock,
amtlich geschätzt zu : 62 000 M .
Der Versteigerungsvermerk ist

am 12. Februar 1909 in das
Grundbuchamt eingetragen wor¬
den.

Die Einsicht der Mitteilungen
des Grunobuchamts sowie der
übrigen das Grundbuch betreffen¬
den Nachweisungen, insbesondere
der Schätzungsurkunde , ist jeder -
nlann gestattet .

Rechte , die zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsver¬
merks aus dem Grundbuch nicht
zu ersetzen waren , sind spätestens
in der Versteigerungstagsahrt vor
der Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden und , wenn
der Gläubiger widerspricht ,
glaubhaft zu machen. Andernfalls
werden diese Rechte bei der Fest¬
stellung des geringsten Gebots
nicht berücksichtigt und bei der
Verteilung des Versteigerungs -
erlöses dem Ansprüche des Gläu¬
bigers und den übrigen Rechten
nachgesetzt werden .

Zur Erörterung ‘ über das ge¬
ringste Gebot werden die Be¬
teiligten aus

Mittwoch den 21 . April 1909,
vormittags 5412 Uhr,

in das Notariatsgebäude Adler -
traße 25 , ebener Erde , Zimmer
lir . 4, geladen .

Wer ein der Versteigerung ent¬
gegenstehendes Recht hat , muß vor
der Erteilung des Zuschlags die
Aushebung oder einstweilige Ein¬
stellung des Verfahrens herbei¬
führen . Andernfalls tritt für das
Recht der Versteigerungserlös an
die Stelle des versteigerten Gegen¬
standes . 3774

Karlsruhe , den 9. März 1909.
Großh . Notariat VIII als Boll-

streckungsgericht.
Or . Schwarzschild .

Lawn -Tennis .
Die Stadtgrmeinde Durlach

verpachtet ihren im Schloßgarten
befindlichen Teunisplatz halbtag -
weise bis 1 . November d . Js .

Die näheren Bedingungen
können auf der Ratskanzlei , Rat¬
haus , Zimmer Nr . 2. zu den üb¬
lichen Geschäftsstunden eingesehen
werden . Reflektanten wollen ihr
Angebot bis spätestens 2157a

Dienstag den 16. ds . Mts .,
vormittags 18 Uhr,

beim Gemeinderat einreichen .
Durlach , den 10. März 1909.

Der Gemeindrrat .

Konstrukteurfertgt
Maschinen-,

Bau - und Patentzeichnungen.
Offerten unier Nr . »8786 an die

Exped . der »Bad. Presse* erbeten.

Der beste Erwerb für Haustnduirie ist ihrer vielen
Vorteile wegen unsere

Strickmaschine ,
anßerordentl . Leistungsfähigkeit, große Uadelersparms,

Vermeidung von Zastmasche », große Platzersparnis ,
Strickunterricht gratis . 1i 22.20.7

Evtl , liefern wir Garne und nehmen die fertige Ware ab.
Srhwinn de 3 E2 hrfeld ,

Uarlrrnhe, Kaiserstraße SS, Telephon 102.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦♦
♦

Grosse Preisermässisung
, Speise -,

und Oienst -

bis 1. April .
Aaf sämtlich« Möbelvorräte in Schlaf -

Herren -, Wohn - , Fremden -, Kinder
bolenzimmer , sowie Küchen -, Ciarderobe - und Vor¬
platzmöbel und sonstige ein eine Möbelstücke gewähre
teils IO bis 30 Prozent Rabatt .

Die Ware ist in bekannter Güte , wofür mehrjährige
Garantie leiste . 3716

♦ Lazarus Bär Wwe .,
VnlxA Wal «lhA *nia4n VslstltlAM 1 fiORFcke Waldhornstr ., Telephon 1925, Zirkel 3 .

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

Dreyep
’
s □□□□

holländisch

Uagen -VM
ist edeUpikantim Geschmack

vorzüglich in seiner Wirkung

Thomas OreyerxG ? &mbh .
eAocri RttEinfELDEn scnwtiz

Oi
gp

HnKMItM
«UMihftunc1907

Backwunder
Was ist das ist das

mit weichem der Teig bis zu
>0 künden stehen , also gerade

r wie es passt, sofort oder später , zu
rHause oder beim Bäcker gebacken' werden kann . Kein Mis raten mehr

mö lieh. Kuchen bleibt, auch im Aus¬
schnitt , tagelan - frisch. Verlangen Sie das

' interessante Backwunder -Büchlein mit vielen
e probt . Rezepten grat s bei Ihrem Kaufmann.

Zu habtn in allen ceschäfte * der Lebensm ttei -
' brauche. En-gros Lager der Reese Gesellschaft ,rHameln bei 5530 3.1

Ii . Hellinger , Karlsruhe,
Oötheetrassc 33 , Telephon 2 25.

Stiller Teilhaber
mit ca 40 — 50000 Mk. zur Vergrößerung eines gutgehenden Fabrik -
geschafteS in Südbaden gesucht. Inhaber sind ein Fachmann und « u
Kaufmann. Diskretion wird zugesichert . Gefl. Offerte» unter Rr . 209: a
an dir Ervedltion der, . Bad. Presse* « beten. 3 .2
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rverfammlungen und Kongresse in Bade ».Linkenheim (21 . Karlsruhe ) , 12 . März . Am vergangenenSonntag hielt der hiesige Militärverein im Saale des Gasthauseszum Adler eine Generalversammlung ab . Auf eine an ihn ergan¬gene Einladung hielt der 1 . Vorsitzende des Hardtgau -Militärvereins¬verbandes , Herr Oberamtmann Arnsperger , einen Vortrag über den»Krieg in Südwestafrika ". Der geräumige Saal war dicht besetzt.Nicht nur die hiesigen Kameraden waren anwesend, sondern auch Ka¬meraden aus Friedrichstal und Hochstetten waren erschienen, um denVortrag mit anzuhören . Zunächst begrüßte der 1 . Vorstand des hie¬sigen Vereins , Herr Postsekretär Klingmann , die Erschienenen, hießsie alle herzlich willkommen und sprach dem Herrn Eauvorsitzendenden Dank dafür aus , daß er der Einladung des Militärvereins Lin¬kenheim Folge geleistet hat . In seiner Ansprache gab der Vereins¬vorstand einen kurzen lleberblick über den derzeitigen glänzendenStand des hiesigen Militärvereins und über das Vereinsleben . Umein ganzes Drittel seiner bisherigen Mitgliederzahl , so führte er aus ,habe der Verein in den letzten Jahren zugenommen. Allein in diesemund im letzten Jahre hätten sich 30 junge Männer in den Verein auf¬nehmen lassen. Die Ausführungen des Vereinsvorstandes klangenaus in ein Hoch auf den Protektor der badischen Militäroereine , denEroßherzog Friedrich , in welches die Versammlung begeistert ein¬stimmte . Nach der Begrüßungsansprache begann der Herr Eauvor -
sitzende mit seinem interessanten Vortrag . Zur besseren Verständi¬gung war eine große Karte von Südwestafrika an der Wand ange¬bracht . Herr Oberamtmann Arnsperger sprach nun zunächst über dieBeschaffenheit des Landes und über dessen Klima und schilderte danndie verschiedenen Volksstämme , die unsere Kolonien bewohnen . Be¬sonders wies der Redner auf die Schwierigkeiten hin , die die Boden-beschaffenheit und hauptsächlich das Klima der Kriegsführung ent¬gegensetzten, und auf die großen Strapazen und Entbehrungen , die diedeutschen Truppen in Afrika ertragen mutzten. Mit Aufmerksamkeithörten die Anwesenden der Schilderung von einigen Gefechten zu .Ear mancher alte Veteran erinnerte sich dabei an seine Erlebnisse imKriege und an die dort gemachten Erfahrungen . Am Schlüsse seineszweistündigen Vortrags gab Herr ' Arnsperger der Hoffnung Ausdruck,daß sich die Kolonie , nachdem die Ruhe dort wiederhergestellt sei , wei¬ter entwickeln möge zum Nutzen unseres Vaterlandes . Ein nichtenden wollender Beifall belohnte den Vortragenden für seine interes¬santen Ausführungen . Herr Bürgermeister Schneider sprach demHerrn Eauvorsitzenden Dank und Anerkennung aus für seinen äußerstlehrreichen Dortrag . Der Herr Eauvorsitzende seinerseits dankte fürdie freundliche Aufnahme im Verein , für die fröhlichen Stunden , dieer hier verlebte und für das Interesse , das seinem Vortrag entgegen-gebracht wurde . Er äußerte zugleich den Wunsch , daß der Militär¬verein Linkenheim in der vom Vorstand geschilderten Weise sich weiterentwickeln möge. Am Schlüsse hielt der 2 . Vorsitzende des Gaues , HerrBürgermeister Herbst aus Hochstetten , eine vaterländische Ansprache,die in ein Hoch auf den Kaiser ausklang . Noch lange blieben dieKameraden beisammen in geselliger Unterhaltung , ergötzt durch einigeCouplets des Kameraden Wilh . Ritz. Die Versammlung wird allenMitgliedern in steter Erinnerung bleiben .

ev. Philippsburg , 12 . März . Am Sonntag den 14. März findet inPhilippsburg im Saale zum „Einhorn "
, nachmittags 3 Uhr eineöffentilche Protestvcrsammlung statt , gegen die von der Reichsregie¬rung geplante Mehrbelastung des Tabaks . Diese Versammlung giltfür den Bezirk Philippsburg .

— Pforzheim , 12. März . In der gestrigen Ausschußfitzung desTierschutzvereins wurde mitgeteilt , daß der diesjährige Berbandstagbadischer Tierschutzvereine am Sonntag den 9 . Mai hier im Sitzungs¬saale des Vürgerausschusses stattfinden wird . Einen wichtigen Ver¬
handlungsgegenstand wird u . a . die Gründung von Fahrschulen bil¬den . In dieser Sache sind aber nicht nur die Tierschutzoereine, welchedurch verständige , sachgemäße Behandlung Quälereien der Zugtiereverhindern wollen , interessiert , sondern in noch höherem Grade die

RckÄrrSfe Mrerre . Abendblatt . Freitag den 12 . März 1909 . 118
Fuhrherren und die Behörden . Erstere wollen ihr oft sehr wert¬volles Tiermaterial und die Beschirrung nicht jedem überlassen , dernur die Peitsche schwingen kann, aber sonst gar nichts vom Fuhrwerkversteht , und die Behörden müssen im Interesse der Sicherheit des inden Städten sich immer schwieriger gestaltenden Verkehrs zu der An¬
gelegenheit Stellung nehmen.

— Freiburg , 12. März . Der Liberale Bolksverei « hielt gesternabend im großen Saale der Jnselbrauerei eine öffentliche Versamm¬lung ab , um gegen die bevorstehende Verschlechterung des Eisenbahn¬verkehrs, von der besonders das badische Oberland betroffen werdensoll, Protest zu erheben . Rach einleitenden Worten des VorsitzendenFabrikant Hülsmann gab Profesior Dr . Böhtlingk -Karlsruhe in ein»
stündigem Vortrage einen lleberblick über unsere Eisenbahnverhält¬nisse, namentlich inbezug auf den Personenverkehr . Zum Schluß seinerbeifällig aufgenommenen Ausführungen , wurde eine Resolution ver¬lesen, in der u . a . gesagt wird : „Die geplante Einschränkung derbeschleunigten Personenzüge mit Zweipfennigtoris ist durch nichts ge¬rechtfertigt , am allerwenigsten durch Sparsamkeitsrücksichten. DerBeweis , daß diese Züge schlecht rentieren , muß erst erbracht werden .Der unbefriedigende Abschluß des Eisenbahnbudgets ist in der Haupt¬sache auf den Rückgang im Güterverkehr zurückzuführen. Soweit einRückgang dH Erträgnisses aus dem Personenverkehr vorliegt , ist diesernicht dadurch bedingt worden , daß der Zweipfennigtarif eingeführtwurde , am allerwenigsten durch die Einstellung von beschleunigtenPersonenzügen . Die wirkliche Ursache ist die exorbitante Verteuerungder Schnellzüge durch Abschaffung der Kilometerhefte . Anstatt durchEinschränkung der beschleunigten Personenzüge mit Zweipfennigtarif ,von dem ein Jahrzehnt lang so bewährten Wege des Kilometerheftesnoch weiter abzugehen und den Schaden zu vergrößern , kann dieservielmehr am sichersten und einfachsten gutgemacht werden durch Wieder¬einführung des Kilometerheftes womöglich in verbesserter Form . Dawir bei Annahme der Personen -Tarifreform nach preußischem Musterunsere Bahnhoheit u . Tarifselbständigkeit ausdrücklich gewahrt haben ,steht dem rechtlich nichts im Wege. Je schwieriger die wirtschaftlicheund finanzpolitische Lage , desto notwendiger sei es , den Verkehr zuerleichtern und nicht zu erschweren ! Die Förderung des Personen¬verkehrs ist das wirksamste Mittel , den Güterverkehr zu entwickelnund damit das wirtschaftliche Leben überhaupt , mit diesem die Steuer¬kraft .

" Rach längerer Diskussion, in der teils für , teils gegen dieResolution gesprochen wurde , beschloß man , die Resolution an dirEeneraldirektion der bad . Staatsbahnen zu senden .

Telegraphische Rursberichte
Frankfurt a. M.

(Anfangskurse .)
Ostr. Cred.-A. 198.—
Disc Com.»A 186 .20
Dresd . B.-A. 149 .50
Ost.Staatsb .-A. 146.10
Lombarden 17 .20
Gotthardb .-A- —.—

Tendenz : schwach.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurse .j
WechselAmtterd. 169 .15

Antwerpen810 .5Ü
Jta1 --a 808.50
London 204 .87
Paris 811.83
Schweiz 812.—
. . ien 853 .66

Priv .»Diskonto 26i»
Napoleons 16.32
314A >Deutsche

Rerchsanleihe 96.05
3% do. 86 .65
SH Pr . Cons. 96 . -
4% Stal . Rente —
4 % Ost. Eoldr . 98 .10
47, % Ost .Silb . 98 .40
8% 1. Portug . 58.90
4% 1880 Russen 84.25
4% Serben 76 .—
4% Span . Ext . — —
4 % Ung.Goldr . 93 .80

l^ llng -Staatsr . 93.30
Bad . Bank 133 .50
Kom .-Dsk.Bank 111 .—
Darmst . Bank 129 .—
Deutsch. Bank 244.90
Diskonto 186 .25
Dresd . Bank 149 .50
Ost. Länderbk. 110. 10
Rhein. Kr .-Bk. 136 30
Rhein .Hyp .-Bk. 197 .—
Schaafsh. Bank 134 .30
Wiener B.-B. 132 80
Ltiomanbank 141 .50
Bochum 216.80
Laurahütte 191 .—
Gelsenk. 183 .80
Harpener 186 50

Tendenz : schwach.
(Schlußkursei.

4% n .Bad . l908 102 .20
4% Bad . 1901 101 .50
3H %» abg. i .FI. 96 .70

dto. M. 96 . -
3H % 1892/94 95.70
3% % Bad .1900 —
3H % . 1902 95 .60
3H % Bad .1904 —
i 'A % Bad . 1907 95 .60
3% Bad . 1896 —
4%Bayernl907 102 .30
4 % Württb . l907 102 .35
4 % Rh . Hyp..

Psdb . b. 1912 100 .50
4% . 1917 100 .70

. 1914 93 .60

102.—
98.90

99.10

146 .
139.—
225 .—
118 .05

110 .50
88.50

vom 12. März.
4% 1897 Arg. 87.30
5% 1896 Chin.
4H % 1898 .
5% Mexikaner

amort . inn .
I— IV.
5% dto. cons.

äußere 1890 101 .—
4H %R .Staats »
anleih . v. 1905 98.054%do.Rente ! 902 84 .05

4% Türken uni »
fiz. v. 1903 94 .30Türk . Lose

Bad . Zucks. W.
A. Elekt.-Ges.El^Ges.Schuck.
Masch .Gritzner 202.30
Karlsr .Masch . 192 .
H.»A. Pakets.
Nordd. Lloyd

Nachbörfe .
(2& Uhr nachm .)

Ost. Kredit -A. 198 —
DeutscheB.-A. 244.90
Disk .-Comm. 186 .25
Dresd . Bant 149 .50
Ost.S .-B. Fr . 146 . 10
, Südb . Lomb. 17 .20
Tendenz : schwach.

Berlin
(Anfangskurse ).

Ost-Kred.-Akt. —.—
Berl .Handelsg . 17150
Kom.-Disk.-B. 111 .20
Darmst . Bank 129 .—
Deutsche Bank 244.70
Disk.-Komm. 186 .10
Dresd . Bank 149 .60
Balt . u . Ohio 106.90
Boch. Gußstahl 217.—
Dortm . Union

Lit . C. —.—
B .Kö .-u/Laurah . 190 .60
Harpener 186 .70

Tendenz : schwach.
Berlin (Schtutzkurfe).
3H % S3ab .l900 95.50
8H % . 1904 95 .50
3H % . 1907 95.50
4% Bad . 1909 101 .90
4%R .»Anl .l908 101 .30
3H %Retchsanl . 96. 10
3% Reichsanl . 86 .40
3% %Preuß . C. 96 .—
3% dto. 86.80
4% % Rufs. 1905 98.10
4 '/-% Jap . . 95 .10
Ost. Kreditakt. 198.20
Disk.-Komm. 186.—
Dresd . Bank 149 .40
Nat .-B .f.Dtschl. 121 .80
Kom.-Disk . - Bk. 111 .10
Ost.St .»B .(frz .) 146.20
Kanada -Pacific 169.60
Bochum.Gußst. 217.20

2*/.

17.10
107 .20
217.20

191
*
20

184 .50
186 .70

Gelsenk.Bergw. 1845g
Harpener 186.7g
Phönix 16520
Dynamit Trust 16 Uq
All. Elek^ G. E. 225.- .
E .»G . Schlickert 118.50Siem . u. Halste 200.- .
Westerregeln 170LgD .Met.-Palr .»F .320.^N^-F. Gritzner 200.2gV .Köln-Rottw . 230 .1g
BrauereiSinner239 .8oP .-Ung-K.Pfdbr . gz.zgPest-Ung^ .Obl. 94 .25Ung.Schmalbahn
Privatdiskonto

Berlin
(Nachbörse .)

Ost^ red .-Att . 198.-
BerlHand ^Ges. 171 .50
DeutscheB .-A. 244 .9gDisk . Komm.-A. 186.4gDresden . B .-A. 149 .50Lmb.,Ost.Südb .
Balt . u . Ohio
Bochum .Gußst.
Dortm .ll .Ort.L.
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener

Tendenz : ruhig .
Wien (10 Uhr ).

Ost -Kred.-Akt. 626 .70
„ Länderbank 434 —
. Staatsb .(frz.) 678.70
l-o »w .au .« üdb. 102 .50

Marknoten 117 .—
Ost^ ironenrente 94.40
Ost .Papierrente 98 .15
Ung. Goldrente 111 .—
Ung.Kronenrent . 91.65

Tendenz : ruhig.
Paris ,

3% frz . Rente 98 .33
4 % Italiener — .—
4% Spanier 98.30
4%Türk .,unifiz . 95.70
Türkische Lose 175 .60
Bang . Ottoman 715 .—
Rio Tinto 17.20

London .
Chartered 15?/, Sh
de Beers 12*/,East Rand 4' /,Gold-fields 4^RandmineS
Anaconda 8%
Atchif . common 106—

. preferred 104 “/,
Chicago, Milwauke
and St . Paul 145?/,

Denver prefer . 44?/«
LouisvilleNafyv .131. */«Union Pacific 179—

United ©tat . Steel .
Corp. commo 44V«dito preferred 113?/,HT Flshels Schokoladeniiaus, Kaiserstr. Vanille - Schokolade

Pfund 80 Pkg. 3719Montag den 15. März, aöends Hatö 9 MHr,im Schremppschen Saak » I, Waldstraße 14 :

Oeffentl. Vovtkag
von Herrn W. Siegert , Redakteur in Berlin ,

über:

Me schützen wir die Jugend
vor sittlichen Verirrungen?

Eintritt 50 Pfg . 3839.2.1

NutzeFfeklQfl 0/ auch bei^
garantiert UU/o Rückstau^Zahlreiche Referenzen so|wie Katalogezu Oiensten ? ,
SchnGidePvlaquElXC ^
Maschinen-Fabrik'

. ’n .,bH.
Strassburpönigst!ofeni5 (EisJ

■i

2166a

I
Julius Löwe

empfiehlt

Konfirmanden -
flnzüge
ister Ausführungh Mass von

25 Werderplatz251 12 M bis 30 «Id.

Karlsruhe

1

in schönster Ausführung , fertigund nach Mass von 3818

IE Rabattmarken .

Mk. 2000000 h
rr Fabriken , Wohn- und !
Geschäftshäuser an erster !
teste unter günstigsten Be » [
ingungeu geteilt sofort

zu « ergeben .
Näheres sub Ti. 254 p . m.

urch Rndolf Mosse , Frank »
urt a. M. 2184» 3.1 j

Gehr . Fahrrad
Off . nu Preisang . unt 69200 an die
Exved . der »Bad. Presse "._ 21

Schwere pr. Simmenthaler
Zucht- und Nutzkuh
mit Tochterkalb hat zu verkaufen
krleSr Jahrans, Eggenstein .

Motorrad (tadellos )
u. Chiffonniere wie neu, billigst
zu verkaufen . 89162
Georg - Friedrichftr . 10 , 5. Stck.

6svor 8ie ein Fahrrad oder Zubehörteile kaufen , verlangen Sie bitte grossen Prachtkatalog Nr . 49gratis und franko . Sie wsrdeu staunen über die billigen Preise . — Pneumatikmäntel Mk . 2.80, mit GarantieMk . 4 .20 , 5 .90. Schläuche mit Dunlopventil Mk. 2 .20 , 2 .90 und 3 .80. 2176a.6,lJ . Fries , Beseler M , Alemannia -Fahrrad - Werbe , Flensburg .
gZfgarren -I Vertreter!
H für bad . u . württ . Schwarz . [ES wald gegen Hobe Provi¬

sion sofort gesucht. 3847 !
Offerten nnt. C. i ©65 an !

Haaseuatcin kt Vogler ,
A .- G . , Karlsrnhe . 3 1

Bucbbalter
für größerenFabrikbetriebzu »,
Eintritt msglichst auf 1 . April _d IS . gesucht. Tüchtige Be- ^
Werber aus Möbelsabrikcn be-
vorzugt. Offerten unter An¬
gabe von GeHaltsansprücken ,
Referenzen :c. sub D. 1067
erbeten an Haasenatein t
Vogler, A .- B.. Karlsrahe.
Nur ernstgemeint g

Junger , stattlicher , strebt
Manu , Mitte der 20er, mit
guter Existenz, wünscht mit ^bravem , Häusl . Mädchen etwa
aleichen Alters zwecks baldiger
Heirat bekannt zu werde »
EtwaS Vermögen erwünscht.
Nur ernstgemeinte Offerten ,
möglichst mit Bild, Diskretion
Ehrensache, unter . .Renner
188 « Alt Heidelberg " an
Haascnstein & Vogler , A.-
G , Heidelberg . 2179a

in gutem Hause bei familiärer
Ausnahme und voller Ver-

s pflegung bietet sich einer

Dame ,
welche Verkaufstalentc u - mög - 1
lichst auch Kenntnisse in der !
Weiß » und Wvllwaren -
Branche besitzt, in Ltntt -
gart . Gest. Offerten unter
K 2« IS an Haasensteln

Vogler A .«G,, Stutt -
| gart . 2062a2.2

Statt besonderer Anzeige .
Tödes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen heute

morgen 11 Uhr, unsere liebe gute Mutter,Schwiegermutter, Gross - u. Urgrossmutter

Frau Clara Lemke
geh. Zwieg

nach kurzem Krankenlager in die ewige Heimat
abzurufen .

Karlsruhe , den 12 . März 1909 .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Bari Lieb iisil Frau Clara, O. lenke.
Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag3 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt.
Trauerhaus : Kurvenstrasse 15, II . B9229

Danksagung .
Für die vielen Beweise liebevoller Teilnahme bei dem

Hinscheiden unserer unvergeßlichen Aiutter, Schwiegermutter,Tante , Großmutter und Urgroßmutter

lllieimine Brannath m«.
geb . Barquet

sagen wir hierdurch unseren innigsten Dank. 89191
KarlSruhe .Mühlbnrg , de» 12 . März 1909.
Die trauernden Hinterbliebenen .

Plakate
in allen Sorte » , wie

verbotener Eingang
hausieren verboten
ringen « . pfeifen verboten
Rauchen verboten

stet« vorrätig in der
Lxped. der „vadpreffe-

Ecke Kirkel n. Lammstr.

Für diese Saison :

Regenschirme
für Damen und Herren»Sonnenschirme
für Damen und Herren
erhalten zahlungsfähige Leute 3828
U> (Mig ölst

zu billigst berechneten Preisen. 7.1
Offerte« bitte unter K. loo ,» arlsrnhe bahnpostlagerud .
Ein gebrauchter

Sportwagen ,
gut erhalten, zu kaufe « gesucht .

Off. mit Preisang . unt. Nr. »>9219
an die Exved. der . Bad - Presse ".
Pianmn ia,t neu , billig zu ver-ndmnu , kaufen. 66791

Schütze» »traße 34 , lltz6 5
Guterhaltener Kindcrliegewagenbillig zu verkaufen . B9158

Ritdolfstr . 21, 3 . St . r .
Zwei Kinderwagen

(1 Lieg- und 1 Sitzwagen ) sind z»
verkaufe « . 89212

Wilhelmstraß - 13 . 2. St .
Gut erhaltener Sportwagen mitGummi u. Dach »« verkaufen .



Nr . 118 Abendblatt. Freitag den 12. März 1909. Kaoiseye Dresse .
r

* Deuhrfies flSl Vichv .
"

Deul^fties
gegen

Magen- , Darm -,
B .asen - , Nieren -
iw«a Leiden ,

Glänzende ärztliche Gutachten . — Erhältlich bei :
l Bahn . & Baseler , Karlsruhe , Zirkel 30. J

Rheumatismus ,
Gicht,

Verkalkung .

empfiehlt

Julius Löwe
1 Kleiderstoffe

Karlsruhe

25 Werderplatz 25
9 - JLna

Schwarz perMtr . von 90 4 an

Weiss per Mtr, von 65 <? an

farbig per Mtr . von 70 -i an
Rabattmarken . 3820

Tzarbe zu Hause
nur mif - den echten - -

[Heitmann'- Farben
SchuftmarKefFuchsttopfim Stern

!' tri PachchCn. a 1ttu 25 Pf.
KLEIDER ;> >
RÖCKE { .l3t 5 VORHÄNGE
BLUSEN SPITZEN

| STRÜMPFE TÜCHER |
ra

Kaufmann ,
nn einen tüchtigen , ist ein HauS ,
in dein schon seit Jahren ein Kolo¬
nial - und Telikateffen- Geschiit
betrieben wird, bei einer Anzahlung
non 10 bis 15 Mille zn verkaufen
Lage und Rentabilität des Hauses
vorzüglich Selbstreflckianten wollen
ihre Adresse unter Nr . 2302 in der
Exp. der „Bad- Presse " abgeben. *

Zwei neue, große, elegante B9178

eiserne Bettstellen
für Erwachs für nur 18 Mk. p St .
juverkauien. Herrenstr . 6 . 1.,Hth

Ofen -Verkauf.
6 größere , 2 kleinere Reg.-Füll -

bfen, 2 irische Cefen und 2 Gas¬
herde, Zflammig , sind billig zu
verkaufen. Anzusehen nur nach¬
mittags . S chwanenstr. 22 . B9182

2 Herde ,
gebraucht, noch bereits so gut wie
neu , billigst abzugeben. B9161
_ Kaiserstr . 225, Hof rechts.

Ein tan neuer Herd wegzugshalb ,
billig zu verkaufen . 89202.2.1

Kasaueusir . 35 , Hl., bei Haas

Kaufmännische
Lehrstelle.

Wir suche» für unser
kanfm. Büro zu Ostern
einen Jungen mit guter
Schulbildung und ans
achtbarer Familie . Selbst
geschriebene Offert unter
Nr . 3672 an die Exped .
der „Bad . Presse". 3 .1

I

Zeichner .
Tüchtiger Zeichner wird sofort

I e f u d) t.
Offerten mit Gehaltsangabe ,

Zeugnissen unter Nr . B9187 an
ne Exped. der „Bad . Presse" erbet.

Mommiö luiiirtit.
Für ein lebhaftes Manusakttir-,

Spezerei- und Knrzwarengeschäst in
Mitielbaden wird ein junger Mann
geiucht , der tüchtig im Berkans, ge¬
wandt in schriftlichen Arbeüen und
mit nur betten Zeugnissen versehen
sein muß . Eintritt per 1.—15 April.
Offert, n mit Gehaltsansprüchen bei
freier Kost u. Wohnung, eventl ohne ,
nebst Bild erbitte unter Nr. 2i58a
an die Expedition der » Bad. Presse ".
ThatlOPttri schriftlichen Neben-
A/aiimiU verdienst . 20l6a .2 .2

Bohert Brnt , Cbin 67 .

welche an intensives Arbeiten gewöhnt ,
werden zum Vertrieb patent . Haus »
haltungsartikel sofort gesucht . Mög¬
licher Tagesverdienst Mk . 4.—
bttz 8 . — 2183a

Offerten unter R . 357 F M . an
Rudolf Rosse , Mannheim .

1- 00. ienst
durch tägl . notwend . Gebrauchsgegen »
stand . Massenartikel . Jeder Mann ist
Käufer ( Sport -, Turn - , Radvereine).
Kein Schwindel, kein Risiko !
Rührige Vertreter überall gesucht .

Angebote mit F . 8 an Rudolf
Rosse , Fieiburg i . B . 2185a

Sohn achtvarer Eltern kann als
Xjenrlin ^

eintreten. Für gründliche fachmänn¬
ische Ausbildung wird garantieit .

Atelier Rerabraud ,
69168 .2 .1 Karl Friedrichstr. 32.

Mg -
Sohn achtbarer Eltern kann auf

Astern unter günstigen Bedingungen
:n die Lehre treten . Näheres bei
Albert Haumesser , ,§iiiiuti' ,

Pforzheim» 2078»

für rührige Damen mit gewandt.
Umgangsformen für gebild . Kreise
durch besteingeführte , vielbegehrte
Franenartikel . Ausfuhr!. Angeb . mit
Bild u . Referenz , unt F . 9 an Ru¬
dolf Moffe , Freiburg i . B . JJ186a
Tüchtiges Fräulein ,
welches die Schreibmaschine be¬
herrscht, findet Ansangsstelle.

Angebote unter Nr . B9145 an
die Exped . der „ Bad . Presse" .

Ein jüngeres, tüchtiges 3840

Fräulein
kür Registratur und leichte Korre -
svondenz zum sofort . Eintritt gesucht .
Max Strauss Jasciiinenhdlg . .

Fräulein
mit schöner Handschrift , in Bureau,
arbcilen bewandert, stenographie
kundig, auf ein diesiges Bureau
gesucht . Dauernder , angenehmer
Posten . Offerten unter Nr 3 45 an
die Exped t' er »Bad. Presse ".

Junges Fräulein,
stenographrekundig , m gut. Handschrift ,
sof. gefu . t . Ntüßte jedoch auch im
Laden mit bedienen und Berständnis
dafür haben. 3846

Reformhaus . Karlsruhe ,
Kaiserstraße 40.

An LehmWei!
welches Lust hat, das Maschinen¬
schreiben zu erlernen, für Kontor u.
Laden sofort gesucht . 3805
Albert Füller , Sßlbflrafit 13 .

Lehrfräulein .
Jüngeres Fräulein , welches sich für

den Laden ansdilden will , kann so
fort, evtl, auch alS Volontärin , ei„-
treten. B9231

Fra « I Naumann ,
ModeS, Hirschstr 18.

Junge Mädchen,
welche Lust haben , das Zeichnen
zu erlernen , ist Gelegenheit ge¬
boten, in ein technisches Bureau
einzutreten . Offert , u . B9188 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

in $ olle uni (Seide

*Frühjahrs-%Meuheiten
38 . 6

ir Buche 1 § rosse (Auswahl . | § illige greise . |
(MlBijchu

Karlsruhe

m -p • # g g Inhaber •üttrl tiuehle, J{. Schuhmacher
gelephon 1931 . (Kaiserstrasse 149 .

AuMer - Akke.
An der Gr . Erziehungsanstalt

Flehiugen ist die Stelle eines Aus-
f - hers neu zu besetzen . Reflektiert
wird auf einen

Schlaffer,
der womöglich auch das Schmiede -
Handwerk verlieht und befähigt ist ,
Zöglinge m ' diesen Bernsen auszn-
bilden Geeignete Bewerber wollen
ihre Gesuche mit den erforderlichen
Belegen sLebenrlauf, Zeugnisse über
Ausbildung und Beschäftigung ) di¬
rekt an Gr . ErziehuugSanstalt
Flehiugen bis spätestens 20. März
l. I . einsenden. Ledige Bewerber
erhalten den Vorzug._ 2172a

Ein jüngerer, im Rasieren u . Haar
schneiden zuverlässiger Gehilfe findei
per soiort oder bis 20. d. Mts . gute ,
dauernde Stellung . 2H4a .2 .2

Albert Asal , Friseur,
Todtnau i. Wieseutal .

Scttnbbranche.
Eine tüchtige , brauchekundige , im Berkehr

mit feiner Kundschaft gewandte

I
. Verkäuferin

per sofort oder 1 . April gesucht . Ausführliche
Offerte bisheriger Tätigkeit, Gehaktsanfprüche,
Bild und Zeugnisabschriften wolle man unter
Rr . 3833 an die Expedition der „Bad . Presse"
einreichen . 31

Büglerinnen
tüchtige, zu sofortigem Eintritt gesucht. 3520*

Dampf-Waschanstalt August Plützner .

Tüchtige

finde » auf seine Akkord »
I arbeit dauernde Stellung

bei 3648 2 .2
M . Reutlinger & Cie .,

Möbel,abrik,
| Kefslerstr. 8, a. Westbahnhof.

Junges

findet leichte Arbeit . 3806.3 . 1
Hirfchstratze 34 , 2 . Stock .

Mädchen
das dieHaushaltunggründl verstehtu.
schön bügeln kann , wird auf 1. April
gesucht. Zeugnisse erwünscht . 69162

Zu erfr. Karl -Wilhelmstr. 26,p . 2.1

Ein jüngerer Waguer kann sofort
eintreten bei 8t . Vierthaler ,
Karlsruhe-Rintheim« 69167

Tüchtiger älterer

Lokomobil'Heizer
gesucht. Nur gelernte, mit allen
Reparaturen vertrauteSchlofferwollen
sich

' melden . 2155a
Offerten an G. Baiupi , Bad .

Rhein ritten.

II
Bruchsal

Friedrichstr. 60 , Emg . Wörthstr.
Znm sofortigen und späteren Ein¬

tritt werden gesucht :
Priva personal:

Köchinnen, Ätiwchen, die kochen
lönnen» Mädweu für alles ,
Zimmermädchen , Kindermäd¬
chen, jüngere Mädchen zum An¬
lernen.

Wirtscha tspersonal :
Restaurations-Köchinnen, Hau »-,

Küchen- und Spülmädchen Mädchen
zum Servieren und Küchenarbeit .

Die Vermittlung geschieht
unentgeltlich. _ 2004 » 2.2

Tiicht . Zimmermädch . ,
ges. nach Zürich i . s. Privathaus .
Rcinl . u . solid . Bew . i. Zimmerd .,
nähen, serv . u . bügeln. Lohn 40
Fr . pr . M . Reise verg. Beste
Zeug« , verl. Gute , bleib. Stelle .
Eintr . 1. ob . 15 . AP. Gefl. Off .
nebst Zcugn . - Abschr. , Altersang ,
rc. Frau Bankier Bär , Zürich,
Mvthenstr. 2 . 2162a

Bürgerliche Köchin
die Hausarbeit übernimmt und

Zimmermädchen
das gut nähen kann, auf 1 . April
bei hohem Lohn gesucht. Näheres
unter Vorlage der Zeugniffe Belfort -
stratze 18» Ecke Westendstr . 691 -»6

Reinlicher , fleißigesMädchen ,
das bürgerlich kochen, waschen und
putzen kann, wird aus 1 . April gesucht .
69168* ' Karserftr . 98 im>Laden .

Mädchen
mit guten Zeugn . zu kl. Familie
bei guter Bezahlung gesucht .
B9186 Kaiserallee 139, 3. Stock.

Zur Aushilfe
wird tüchtige Frau od. Mädchen von
jungem Ehepaare auf sofort gesucht,
i 9221 .2. 1 Bachstraße 34 , III .

Mädchen-Gesuch. Ein reinliches
Mädchen, welches das Kochen da¬
bei erlernen kann , findet Stelle .
Näh. Marienstr . 60 , 2 . St . B9177

Ein fleißiges , braves Mädchen
wird aus 1 . April gesucht . Näh .
Klauvrechtstr . 4, 3 . Stock . B9156

Junges , etwas bemitteltes Ehepaar
und lediger, junger Mann zur Aus¬
bildung in Massage « . vade -
sach sofort gesucht . Aerztliche Prü
fung , event feste Anstellung in Sana
wrium. Meld. 2 >18 » .2.2
Massage -Jnstitnt Baden -Baden,

Sophienstraße 22, II .
Zum Wecktragen

j«ps lim oder Frau
als Beihilfe bei gutem Lohn gesucht .
Filißlc öks Lehrnsßerörjnis-Lereins

Scheffel iraße « . 69155

Monatsfrau , B9172

jung . , unabh ., od . Mädch. , per 1 .
April . Näh . Roonstr . 11» 2 . Stock .

Tüchtige , zuverlässige Putzfrau
für sofort gesucht . 69201

Waldhornstrafie » 1 , 2. St . r

Tüchtige

für dauernd gegen gute Be¬
zahlung gesucht bei 2020».3 .3

J . Ulack ,
Stuttgart , Königstrabe 64/66 .

hübte Einlegerinnen ,
geübte Falzerinnen

linden sofort Stellung . 3815
Mit Zeugnissen zu melden in der
6 . Brauiischen Hofbuchdruckerei ,

Karlfriedrichstratze 14 .

Weibl. Modell K ?
Off. unt - 6 -199 an die Exped. der

„Bad . Presse" erdeten. 21

Exbtcnz !r
Lade« , mittelgroß , mit Neoen -

räumen , allerbeste Lage in Baden -
Baden » geeignet für jede Branche,
ab 1 Avril billig zu vermieten .

Näheres <» Plumpe . Baden »
Baden. GernSbacherstr. 6 . 2180»

4 Zimmerwohnunge » m. Aad n.
Zubehör per 1 . April u . Juli zu
vermieten. Herling , Äarl - Wil -
helmftraße 40 ._ ©8843

Zu vermieten E2
1 schönes leeres Zimmer nebst Küche.
Waldhorn r. 32, 3. St . rechts.

MS
Welcher Oberförster
oder Förster wäre geneig -, einen
jüngeren, besseren Herrn als Bo »
loniär auf 2—3 Monate zu nehmen
Am liebsten in Karlsruhe oder nächster
Nähe . Offerten wolle man umer Nr.
68685 an die Exped. der „Bad.
Preffe" einreichen. 3.3

Junger Mann,
18 Jahre alt , welcher die Berech¬
tigung zum Einj .-Freiw . Militär¬
dienst und Kenntniffe in der
Stenographie besitzt, sucht auf ein
hiesiges Bureau Stellung .

Offerten unter Nr . B9171 an
die Exped . der „Bad . Presse" .

Junger Mann,
24 I . alt , militärfrei , in allen
Bureauarbeiten bewandert, sucht
Stelle auf einem hiesigen Bureau .
Gefl . Angebote nnt . Nr . 2182a an
die Exped . der „Bad . Presse" erb .

Jg . Mann mit eins . Zgs. , d . tags¬
über mehrere freie Stunden hat,
sucht Schreibarbeit

für zu Hause oder auf Bureau .
Offerten unter Nr . B7654 an die
Exped. der „Bad . Presse" .

MSim Nebenbe-
Junger muuh ^ füguug
durch schriftliche Arbeiten . 2 .1

Offerten unter Nr. 6 9174 an die
Expedition der „ Bad- Preffe " erb.

M« tichtiger Metzger 2,1
sucht Stellung als Erster evtl, auch
als Zweiter Größ. Geschäft bevor¬
zugt . Zu erfahr. «Staat Pforzheim .“

Tücht. Maschinist , mit elektr, Licht
vertraut , sucht anderw Stellung .

Offerten unter Nr. 69140 an die
Exptd. der „Bad- Presse" . . 3.1

Fräulein
mit langjähr- GeschästspraxiS, welche
in den letzten Jahren eine Filiale
gekettet hat , sucht toiedcr eine solche
oder event . Vertranenspostenzu über¬
nehmen . Kaution kann gestellt wer¬
den und steben beste Referenzen zu
Diensten - Event- würde solche ein
lukrat. Oieschäft käuflich übetnthmen .

Gefl. Offert , unter F. K. 4192 an
Rnftolf mosse , Karlsruhe. 3827

Modes !
Eine er 4« Arbeiterin , die im

Garnieren durchaus tüchtig ist per
sofort gesucht .

. Offerten bitte rinter Nr 69228 a»
die Exped . der „Bad - Presse" .

Suche Stellung
für meine Tochter , 17 Jahre alt .
in einem kaufm. Geschäft oder als
Stütze der Hausfrau . Ist feit st
,mhr in meinem Spezereigeschäft
tätig , kann Maschinenschreiben ,
Stenographieren und ist in allen
häuslichen Ülrbeiten bewandert.

Offerten erbeten unter Nr.
2178a an die Erped. der „Bad.
Preffe " .

Zu vermieten
Zu vermieten

I « einer gewerbreichen Amtsstadt
des Wiesentals ist geräumiges Laden¬
lokal mit kompletter Einrichtung
großem Magazin und Wohnung , zu
jedem Geschäft geeignet, unt . günstigen
Bedingungen sofort z« vermieten .

Näheres unter Nr. l730a in der
Exped. der -Bad. Preffe " . 3.3

Draisstr . 19, 4 . St .» ist erne ichonc
2 Zimmer -Wohnung mit Zbhr .
auf 1 . April zu vermieten . Nab .
daselbst im 4 . Stock l . B9157

Luisenstratze 8 111
ist gut möbl. Zimmer an sol. bess.
Herrn zu vermieten .

Zimmer , gut möbl . , an anständ.
Fräulein od . Herrn bill . zu vermiet.
Rarl' Wilhelm 'ir. 38 , H , 3. St .
_ 69209 _ _
Amalienstr . 11, Sinterst .» parterre .

ist ein gut möbl . Zimmer mrt
sep. Eing . sof . zu vermiet .̂ B9070

Belfortstr . 15 , nächst dem Mühl -
burgertor , ist ein gut möbl .
Parterre -Zimmer sofort oder
später zu vermieten . ©9151

Bernhardstr . 6 Part , ist ein febr
. gut möbl. , leicht beizb . Zimmer

an Herrn od . Fräul . auf sof . bill .
zu vermieten . Auf Wunsch g .
Pension ._ 839176

Durlacher,rr . 79 , 2. St . , ist sofort
oder später em möbl Zimmer an
einen Herrn od . Fräulein sebr billig
zu vermieten . 68 *73 2.2

Kaiserstr. 137 , 3 . Stock , gut möbl .
Zimmer mit Schreibbureau und
Bücherschrank an bess. Herrn auf
sof. od . spät , zu vermiet . ©9148

Morgenstr . 4, IV, ist ein gut möbl .
Zimmer z« vermiete «. 69210

Rüppurrerstr . 88a Part . , . ist ein
einfach möbl. Zimmer mit 2 Bet¬
ten an nur ordentliche Leute zu
vermieten . _ ©9158

Werderstrabe 5 , pari-, gleich an
der Etilingerstr . , ist ein gut möbl.
Zimmer mit separat. Eingang per
sof od. spät zu vermiet. 69204 .2.1

Zähringerftr . 27, II , ist gut mobl .
Zimmer sof . od. 1 . April zu
vermieten . ©9186

Miet-Gesuche
Wohnung

von 7 Zimmern nebst Zubehör in
parterre cv . 1 . Etage , oder 6 Zim¬
mer, uneingerichteter Laden , zu
mieten gesucht auf I .Juli . Kaiser -,
Karl - oder Kriegstr . bevorzugt .
Offerten mit Preisangabe unter
Nr . B9189 an die Exped . der
„Bad . Preffe " erbeten ._

Zu mieten gesucht.
Aus 1 . April in nihigem HauS

(West- oder Südweststadt ) schöne,
unmöblierte
3 Zimmer-Wohnung

mit üblichem Zubehör von einzelnem
Herrn zu mieten gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr. 69206 an die Expedition der
„Bad . Preffe" erbeten.

Mohnungs -Gesulh !
Brautpaar sucht eine schöne 2

bis 3 Zimmerwohnung in bester.
Hause per 1 . Juli . Karl -Wilhelm -
straße oder Turlackcrallee bevor¬
zugt. Offert , unt . Nr . ©8894 an
die Exped. der ..Bad . Preste " .

Einzelne Dame sucht Wohnung ,
2 Zimmer m . od . ohne Küche nx .
Gas per 1 . od. 15 . April . Gefl .
Offerten unter Nr . ©9141 an di«
Expe d ., der „Bad . Presse " .

Ruhige Leute (2 Personen )
suchen auf 1 . Juli 2 Zimmer¬
wohnung iWeilstadt oder Mühlb .,
rub . Saus ) . Off . mit Preis u . Nv-
©9144 an die „ Bad . Presse "

.',
Möbliertes Zimmer sucht solider

junger Mann . Offerten mit
Preisangabe unter Rr . ©9142 cm
die Exped . der „ Bad . Preste " erb .
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den 13. er . bis inkl . den 17. er . So lange Vorrat .
m unserer

besonders billiger Verkauf
zu nebenstehenden

Einheitspreisen
3804

1 8alat «eiher *
1 Kartoffelschäler
1 grosses Snppenaieb
L Trichter
1 Kaffeebüchse
1 Zuckerbüchse
1 Muskatreiber
1 .Petroleumkanne ! ff, lackiert
1 ' Seifenbchälter
1 Springform , gute Qualität
1 Küchenlampe
4 Zylinder , extra
1 Waschleine . 20 Meter

1Waschbrett mit Zinkeinlage
1 Stück Kernseife } 45 *
4 Porzellantassen - 45 H
6 Porzellan -Dessertteller 45 H

}

X Kleiderbügel mit Hosenatrecker

}

1 Kleiderhalter mit 5 Haken 45 H

1 Handtuchhalter 45 ^
1 Teppichbesen mit Stiel 45 H

} 45 *1 Blumentopf
1 Vase

1 Wichskasten , ff, lackiert
1 Sehmutzbttrste
1 Aermelbttgelbrett , ff. bezogen 1
2 Kleiderbügel /
1 guter Schrubber
1 Wasohbttrste

1 Olasschale , 25 cm
6 Glasteller } 45 §

}
1 grosse Porzellanschüssel 45 H
1 emaill . Kehrschanfel 45 H

1 Wichsgarnitur , bestehend aus
1 Wandbrett mit Wichs -, Schmutz -
und Anstreichbürste

1 Teppicbbürste
1 Waschleine in guter Qual . 1
1 Haspel J
1 Waschbrett mit Zinkeinlage 1
1 Aermelbügclbrett , ff bezogen J
1 Wäschetrockner mit 10 Stäben

zusammenlegbar

1 Putzkasten mit Wichs-, Schmutz-
und Anstreichbürste

1 Zink -Eimer , \
1 Scheuertuch j
1 Kehrbesen mit Stiel
1 Teppichbesen mit Stiel
1 Möbelbikrste

1 Kaffeemühle mit Ia Werk
4 Glasschalen div, Grösse

1 emailliert . Wasseretmer 28 cm 85 H
6 echte Porzellanteller 85 H
6 Tassen mit Untertassen, dekoriert 85 H
1 Kochtopf , emailliert mit Hoblgriff QC22 cm öü
1 Ringtopf , emailliert, mit HohlgtiffOff

18 cm Ow <$i
1 Milchträger , emailliert 85 B,
1 emaillierte Kaffeekanne , gross, 85 ^
1 Salz - oder Mehlbehälter , gross, Off

Steingut , Zwiebelmuster , 03 -S)
1 emailliertes grosses Salzfass 85 H
1 Dejeuner , ff, dekoriert, 85 ^
5 Weingläser , Mathilde >/t Kristall 85 L,
6 Teegläser mit guillochiert. Rand 85

} 85 „
1 Stnrzflascbe m .Gas, guillochiert
2 Gläser extra

Geschwister
Badischer Fraaenverein.

Fra « e na rbeitsfchirle .
Am 28. April 1909 , morgens 8 Uhr beginnen sämtliche Kurse der

Frauenarbeitsschule und zwar :
a) Vormittagsunterricht :

Handnähen , Maschinennähen , Kleidermachen und Kunftsticken ;b ) Nachmittagsunterricht :
Musterschnittzeichnen, Weißsticken , Buntsticken, Wall- und Knüpf¬

arbeiten , Spitzenklöppeln, Flicken und Damaststopfen, Putzmachen,
Frisieren , Feinbügeln , Freihand - und geometrisches Zeichnen, Muster-
peichnen und Entwerfen .

1. Der Besuch obiger Kurse kann nach freier Wahl stattfinden ,
sofern keine Fach- oder Berufsausbildung gewählt wird .

2.
'Seminar für Handarbeitslehrerinnen ,3. Fachausbildung : >, --
a) für Weißnäherinnen ,
b ) für Kleidermacherinnen .

, c) für Büglerinnen .
4. Berufsausbildung :

a) für Zimmermädchen»
b ) für Kammerjungfern .

Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pension
erhalten .

Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin Fräu¬
lein Josephine Mayer im Anstaltsgebäude , Gartenstraße 47, entgegen¬
genommen. 3606

Karlsruhe , den 6. März 1909 .
Der Vorstand der Abteilung f .

Lebens -und Pensions -Versicherungs - Gesellschafr

clANUS
* in HAMBURG *

Gegründet - 1848
Liberalste Versicherungs -Bedingungen
Lebens -Versicherung für Abgelehnfe . 3
Kostenlose Auskunft, gewissenhafte Beratungdurch Oireclion und Vertreter . An allen Orlen

Vertreter und .Inspektoren gesucht ;
Bezugnahme auf dieses «Inserat erbeten !

lEtens4lenfen -Versichening— Unfall- Haffpflichf -Versicherung
Vertretung für Badra : 957a*

Subdirektion Ed. SeUnad , Freibnrg i. B., Sckeffelstr. 26.

Die einziga hygienisch vollkommene , in Anlage und Betrieb billigste _

Heizung für das Einfamilienhaus
ist die verbesserte Zentral-Luftheizung . In jedes, auch alte Karr. Seichteinzubauen . Prospekte gratis und franko durch - -
Schwarzhaupt Spiecker & Co., Nachf., G. m .b. H. , Frankftr : a. M . r

CrttkarbeileD jeder Art

Nor Kaiserstr. 180, pari.“ • ““

II
in

«Buchführung , Stenographie ,
I Maschinen- , Schön- und
Schnellschreiben , Lack -, Re¬
klame- u . Rundschrift , Recht¬
schreiben , Rechnen, Korrespon-

I denz , Gesetzeskunde , Bolks-
I Wirtschafts - u . Handelslehre,
I Wechsel - u. Schecklehre , Han -
Idelsgeschichte , Handelsgeogra -
Iphie, Geld - , Bank- , Börsen - u.
I Versicherungswesen, Waren -
I künde, Fremdwörterkunde'

(Terminologie ), Bilanzlehre ,
Kontorpraxis , Sprachen re.
Vorbereitungskurse

I für den P o st-, Telephon -
I und Eifenbahndienst .
IFür Erfolg wird garantiert .
I Anmeldungen werden täglich
I entgegengenommen. Nach
I Schluß des Unterrichts kosten-
I freie Stellenvermittlung.
I Der Unterricht wird nur
von akad . und staatlich ge-

I prüften Lehrern erteilt.
I Honorar maß . Teilzahl . gest.
I Praxis seit 1895 . Eigener
I Bücherverlag . Eigene Fach¬
schrift. Handelsschule.

| Beckers Leitinstitut.
| Karlsruhe , Hallmtr. ISO. pm

pr
E. Kirchenbaier , SÄS Karlsruhe ,

fertige , für Konfirmation , Hoch¬
zeit :e., in In . Ausführung , sowie
sonstige fertige Arbeiten empfehle mit

18 bis 25%, Rabatt.

find enorm billig abzugeben.
Kaiserftratze 93,

3275.10 .3 1 Treppe hoch.

Fttr
getragene Herren », Damen - und
Militär -Kleider, Schuhe, Stie¬
fel usw. zahle ich die höchsten Preise,

Postkarte genügt. — Komme ins
Haus - B9184.3.1

A . Zelewitzki ,
Markgrasenstraße 3.

Wo kauft man am billigsten
KonfirmationSgeschenke °?

Bei der Firma

Karl Billian, um«,
Schützenstraße 55 ,

vis -ä-vis dem „Auerhahn".
Silberne Damenuhren» 800 ge¬

stempelt, von 8 Mk. an,Silberne Herrenuhren» 800 ge-
stempelt , von 9 Mk. an.

Großes Lager in Gold » «nd
Silberwaren .

Uhren aller Art stets einige Hun¬
dert auf Lager. 2935 .6 .3

Reparaturen gut und billig . Für' jede Uhr schriftliche Garantie .

i Bad. Hole
Hur Geldgewinne-

Ziehung 17 . April 1909
8388 Birgst», ohne Abzug
MOOO

Bestes Atefallpüte
teWelf

Chemische Fabrik
Düsseldorf |j)|AKtienecscllscbaFrl

Vertreter : Kndolf Knieriem ,Mannheim . 503a

.Hühnerbeste Eierleger
Riesengänse ,

l Sitten , Zucht -
aeräte . Kno .
chenmühien^
Jllustr . ftota.
log gratis .

Heffügelpark K «fner ,
Hainstadt (Bade«) Nr. 34.

M.
2 Haaptgew .

20000m .
586 Gewinne

14 OOO »•
2800 Gewinne

lOOOO m
lOSe 31H Pwlou!üsfe30 ^
empfiehlt Lotterie - Unternehmer

JJIinoer , äsM * -
In Karlsruhe : Carl Gütz .
Hebelstrasse 11/15, Lotta *
riebank Sebr . köbriogor ,
G . m. b. H „ Kaiserstr . 60

Tüchtigen Wirtsleuten ,
die über einige taufend
MarlBermögen verfügen ,
bietet sich günstige Pacht -
oder Kaufgelegenheit für
eine größere , gntgehende

Hirtschaft
mit großem Saal und
Garten auf dem Lande
in Nähe der Refidenz .
Bahnstation , Ausflugs¬
ort . Bierverbrauch allein
durchschnittlich gegen 600
Httl . jährlich . Offerten
erbeten unter Rr . 2021 »
an die Expedition der
„ Bad . Preffe ". 5.5
Streng reell . Upiifgl v. d. Behörde
und diskret, “ I genehmigt w.
Damen u Herren gebot. 2181a.30 .1
E. Latz. Ofonbtim. Bftl . K.-Frdr. 119.

Für ein nachweisbar gutgehendes
rentables Geschäft suche ein

Teilhaber
mit 300 - 1000 Mark .

Näheres unter Nr. 2110a in der
Expkd. der „ Bad - Presse *._ 3.2

10—13000 Mark
aus gute II . Hypotheke per April
oder Juli gesucht. 2.1

Offerten unter . Nr- 3829 an die
Erped. der „ Bad. Presse " erbeten .

Filiale
würde eine jüngere Witwe mit 2
Kindern übernehmen . Kaution kann
gestellt werden . Off. unt. Nr. 69207
an die Expedition der „ Bad. Presse ".

Zn kaufen gesucht :
ein gebrauchter eiserner

Geldfchrank ,
sich hauptsächlich zum Einstellen von
Geschäftsbüchern eignend , sowie ein
gebrauchtes , jedoch gut erhaltenes

JiMl-Achlllt,
nicht unter 1,5 m lang. Offerten
unter Nr . 2164a an die Expedition
der » Bad. Presse " erbeten . 2.1

Geschäfts-Serhaiif.
Ein kleines, schön eingerichtetes

auf dem Lande, niit 12 060 Mk. Um¬
satz, ist umständehalber sofort unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen.

Offerten unter Nr. 2177a an die
Exp, der „Bad . Preffe" erb . 3. 1

Speisezimmer - Einrichtung
schwarz, eichen , sehr wenig gebraucht ,
bestehend aus : 1 Buffet, 1 Sofa mit
Umbau , 1 Standuhr , 1 Ausziehtisch,6 Lederstühlen , 2 Galerieleisten. Sämt¬
liches ist hochelegant und wird sehr
billig abgegeben . 3663.3.2

Anzusehen AShringerstraße 25 ,Laden.
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